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Vorverkaufsstellen in Liezen:
Steiermärkische Sparkasse, Musikhaus Härtel,

Bürgerservice der Stadt Liezen, Stadtmarketing und Tourismus Liezen.

Rainhard Fendrich
mit Band

Sonntag,
16. September 2012
Ennstalhalle Liezen
Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr
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E-Mail an: rudolf.hakel@liezen.at oder an: Bürgermeister Rudi Hakel, Rathausplatz 1, 8940 Liezen.
Mein Sprechtag: Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr gegen Voranmeldung unter der Telefonnummer 03612/22881-119.

Schreiben Sie mir Ihre Meinung. Ich freue mich auf alle Ihre Reaktionen.
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Bürgermeister
Mag. Rudi Hakel

Liebe Mitbürgerinnen! Liebe Mitbürger!
Liebe Jugend!

Sommer der Unwetter

Ein regenreicher Juli mit tagelangen Nie-
derschlägen zeigte uns wieder einmal, wie
ohnmächtig wir Menschen den Kräften
der Natur im Katastrophenfall gegenüber-
stehen. Waren es in unserer Stadt verhält-
nismäßig kleine Schäden, die mit Hilfe
unserer Feuerwehren und betroffenen An-
rainern rasch beseitigt werden konnten,
hatte die Bevölkerung der Ortsteile St.
Lorenzen und Schwarzenbach in Trieben
furchtbaren Schrecken erdulden und große
seelische und materielle Schäden hinneh-
men müssen.

Wir wurden mit furchtbaren Bildern kon-
frontiert, tiefes Mitgefühl erfasste das ganze
Land. Die Katastrophenschutzmannschaft
des Bezirkes Liezen unter der kompetenten
Leitung unseres Herrn Bezirkshauptmannes
Dr. Josef Dick funktionierte großartig und
mit teils übermenschlicher Leistungsbe-
reitschaft aller Einsatzkräfte konnte die
Bevölkerung nach mehreren Wochen wie-
der ihre Häuser und Wohnungen bezie-
hen.

Wo konnte die Stadt Liezen helfen und
was wird sie noch beitragen? Wir durften
für die gesamte Einsatzzeit des Bundes-
heeres 150 Soldaten beherbergen und Räu-
me für die Verpflegung bereitstellen. Im
Katastrophenfall merkt man, wie gut es
ist, wenn 300 Hände gleichzeitig zupacken
können und wie wichtig es ist, dass diese
auch menschenwürdig beherbergt und
verköstigt werden können. Unsere Haupt-
schule und unser Kulturhaus mit den
vielen Sanitärräumen boten hier einen op-

timalen Rahmen. Und weil wir als Stadt
Liezen der leidgeprüften Bevölkerung aus
dem Paltental auch finanziell helfen wollen,
stellen wir für ein Benefizkonzert, organi-
siert von Gerhard Gasteiner aus Trieben
mit den Künstlern Rainhard Fendrich,
Opus und Die Echten, am kommenden
Sonntag die Ennstalhalle kostenlos zur
Verfügung. Mit dem Kauf einer Eintritts-
karte um nur 15 Euro leisten auch Sie
einen wichtigen Beitrag für St. Lorenzen.

Verständnis für Baustellen

Dass nach langem Regen die Sonne be-
sonders angenehm empfunden wird, haben
wir alle im August genossen. Nicht nur in
unserem Schwimmbad herrschte sehr reger
Betrieb, sondern auch auf den Baustellen
in unserem Stadtgebiet ging einiges wei-
ter.

Obwohl das nasse Wetter zu Sommerbe-
ginn den Bau unserer E-Werk-Leitung im
Pyhrn stark behinderte, können wir dank
der zweiten Sommerhälfte mit der Inbe-
triebnahme im Frühjahr 2013 rechnen.
In der Roseggergasse konnten 28 Woh-
nungen neu bezogen werden. Der Gehsteig
am Hauptplatz-Süd bekam ein neues Kleid
und die Grillstube Baumgartner wertete
ihren Gastgarten mit einer neuen Möb-
lierung auf. Das Rote Kreuz wird im Osten
der Stadt eine neue Bezirks- und Ortsstelle
errichten und zu meiner großen Freude
konnten wir am 30. August den Spatenstich
für die Kinderkrippe und für 21 „Betreute
Wohnungen“ beim ehemaligen Pflegeheim
am Sonnenweg vornehmen.

Auf der B320 schreiten die Umbau- und
Verbesserungsarbeiten zügig voran und
sehr zu meiner Freude blieben die ange-
sagten großen Staus aus. Nicht nur bei
schlechtem Wetter, sondern auch bei Tem-
peraturen um 30 Grad leisteten alle Stra-
ßen- und Bauarbeiter dankenswerterweise
harte und trotzdem sehr gute Arbeit.

Gemeindezusammenlegungen

Bezüglich Gemeindezusammenlegungen
gibt es nichts Neues zu berichten. Die
Gemeinde Weißenbach will selbständig
bleiben. Die Gemeinde Selzthal lässt sich
zwei Optionen offen, entweder Liezen
oder Rottenmann, aber in beiden Fällen
nur dann, wenn es – so wie es auch meiner
Meinung nach sinnvoll wäre – zu einer
größeren Fusionierung kommen sollte.

Bürgermeisterwandertag

Am Nationalfeiertag, dem 26. Oktober,
lade ich alle Liezenerinnen und Liezener
wieder zum gemeinsamen Wandern ein.
Nähere Informationen über das diesjährige
Ziel unserer Wanderung finden Sie auf
Seite 33 dieser Stadtnachrichten.

Auf zahlreiche Begegnungen im Herbst
freut sich

Ihr Bürgermeister

Rudi Hakel
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Blumenschmuckbewerb 2012
Unter diesem Motto veranstaltete die Stadt-
gemeinde Liezen wie in den vergangenen
Jahren auch heuer wieder den beliebten
Blumenschmuckbewerb.

Hier die Ergebnisse in unserer Stadt im Einzelnen:

Gruppe 1 – Gaststätten 

1. Gasthaus Arracher, Pyhrnstraße 36 �
2. Berggasthof Zierer, Hirschriegelweg 20
3. Café-Konditorei Hildegard, Ausseer Straße 6

Gruppe 2 – Bauernhöfe

1. Bamminger Gertrud, vulgo Kratzer, Reithtal 9 �
2. Schupfer Monika, vulgo Jörgenbauer, Pyhrn 27
3. Pacher Renate, vulgo Schachler, Reithtal 27 a

Gruppe 4 – Gewerbebetriebe

1. Liegl-Transporte, Ausseer Straße 48 �

Gruppe 5 – Häuser mit Gärten

1. Kummer Sonja, Höhenstraße 1 �
2. Götzenauer Friedrich, Salbergweg 8 a
3. Sommer Erich, Kornbauerstraße 10 a

Gruppe 6 – Wohnblock

1. Am Weißen Kreuz 2 �
2. Am Weißen Kreuz 4
3. Alpenbadstraße 18

Gruppe 7 – Gartenhäuser

1. Gartenhaus Pölzgutter, Döllacher Straße �
2. Gartenhaus Primisser, Unterer Moosweg
3. Gartenhaus Schrempf, Döllacher Straße

Gruppe 8 – öffentliche Objekte
1. Rathaus der Stadtgemeinde Liezen
2. Alpenbad Liezen

Blumenschmuckbewerb 
„Die Flora“|12      
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Soweit in dieser Ausgabe der Liezener
 Stadtnachrichten personenbezogene Aus-
drücke  verwendet werden,  umfassen die-
se selbstverständlich Frauen und Männer
gleichermaßen.

Besuchen Sie die nächste öffentliche
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses

Donnerstag, 27. September 2012, Beginn 18.00 Uhr

Die Tagesordnung wird etwa eine Woche vor der Sitzung an der Amtstafel im Rathaus bekannt
gegeben.
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Liebe Leserinnen und Leser!
Unsere Gemeindezeitung
STADT LIEZEN ist in erster
Linie ein Medium, das Sie
über die aktuellen Gescheh-
nisse in unserer Stadt infor-
mieren soll. Ein Druckwerk,
welches sich im Laufe der Zeit
zu einem hochqualitativen
Informations medium ent -
wickelt hat. Auch die hei -
mische Wirtschaft sieht das
so und platziert nach dem
Motto „Werbung in STADT
LIEZEN zahlt sich aus“ immer
wieder gerne Anzeigen. Da
sich unser Blatt aus Gemein-
deabgaben finanziert, und wir,
das Team von STADT LIE-
ZEN, eben sorgsam mit diesen

umgehen wollen, bitten wir
Sie, die Stadtnachrichten auch
als Werbeforum der Wirt-
schaftstreibenden entspre-
chend an zunehmen. Damit
sind wir unserem Ziel, die
Nachrichten unserer Stadt
„ausgeglichen“ zu produzieren,
wieder einen Schritt näher ge-
kommen. Die Wirtschaft
möchten wir weiterhin mit
unserer hohen Qualität anzie-
hen und ihr auch in Zu kunft
eine interessante Werbemög-
lichkeit anbieten. Vorausset-
zung ist natürlich, dass Sie,
liebe Liezenerinnen und Lie-
zener, auch weiterhin eine tolle
Gemeindezeitung ins Haus
bekommen. Allenfalls ver- 

mehrte Werbeeinschal tungen
in STADT LIEZEN bitten wir
Sie deshalb aus diesem Blick-
winkel zu sehen. Wir danken
für Ihr Verständnis und wün-
schen weiterhin viel Freude
mit Ihren Stadtnachrichten.

Anzeigen-Hotline
03612 / 22 881-0
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Neuigkeiten in der Raiffeisenbank Liezen

Neues bekanntes Gesicht in der Führungsebene der

Raiffeisenbank Liezen:

Mit 1. Juli 2012 wurde Andrea Mayerl zur Prokuristin

der Raiffeisenbank Liezen bestellt.

Mit ihrer bereits 24-jährigen Erfahrung als Bankange-

stellte, ihren Kenntnissen und Engagement bringt An-

drea Mayerl die besten Voraussetzungen mit, um

diese Position zu bekleiden.

Wir wünschen Andrea Mayerl zur neuen Herausfor-

derung alles Gute und weiterhin viel Erfolg.

Direktor Manfred Kirchsteiger (li.) und Geschäftsleiter

Herbert Lämmerer mit Prokuristin Andrea Mayerl.
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Wein-Lese-Fest
neu in Liezen

Literatur, Wein, Musik und gutes Essen. Das sind
die Zutaten des 1. Wein-Lese-Festes vom 12. bis
14. Oktober 2012 in Liezen.

Europäische Geschmackssache,
österreichische Klassik und stei-
rische Rohkost – so lauten die
Themen der einzelnen Tage,
die im Classic Kino & Kino
Café Liezen, im Bezirksgericht
Liezen und auf der Hinteregger
Alm stattfinden werden.

„Europäische Geschmacks -
sache“ im Classic Kino am
12. Oktober
Die langjährige ORF Korres-
pondentin in China und Au-
torin Cornelia Vospernik wird
im Classic Kino Liezen ihr neu-
es Buch „Genosse Wang fragt“
präsentieren, anschließend stellt
der Rotten manner Autor und
ehemalige Direktor der HAK
Liezen, Reinhard Stockinger,
seinen zweiten Roman „Die
Eier meiner Freundin“ vor.
Olga Kastner serviert Tapas und
Paella, dazu gibt’s Live-Musik.
Weine aus Spanien und Italien

präsentiert Eurogast-Sommelier
Martin Hutegger, die Weine
von „Dveri Pax“ Hannelore
Huber.

„Österreichische Klassik“
im Bezirksgericht Liezen
am 13. Oktober
Verhandlungen gastronomi-
scher und literarischer Art wer-
den am Samstag ab 18.30 Uhr
in den gediegenen Räumen des
Bezirksgerichtes Liezen abge-
halten. Der Bestseller-Autor
und Shootingstar der Litera-
turszene, Thomas Raab, liest
aus seinem Roman „Der Metz-
ger bricht das Eis“ und aus dem
Burgenland bringt der Autor
Harald Friesenhahn seinen Ro-
man „Carnad Saigon“ mit. Bei-
de Werke wurden von den Li-
teraturkritikern hochgelobt.
Für die Geschmäcker im Gau-
menbereich sorgen Melitta
Schnuderl mit klassisch-öster-
reichischer Küche und Verkos-
tungen von Weinen aus ganz
Österreich. Standesgemäß auch
die musikalische Umrahmung
durch das Grazer Salonor -
chester.

„Steirische Rohkost“ auf
der Hinteregger Alm am
14. Oktober
Zum Abschluss des dreitägigen
Festes ist Frischluft angesagt.
Eine musikalisch-literarische
Wanderung vom Lexgraben bis
ins Hinteregg bildet den Auftakt

Cornelia Vospernik und Reinhard Stockinger präsentieren ihre
Werke im Classic Kino in der Ausseer Straße.

Eine Verhandlung literarischer
Art wird im Bezirksgericht Liezen
von Thomas Raab angesetzt.

Die beliebte Hinteregger Alm – hier auf einem aktuellen
Luftbild vom 20. August 2012 – bildet den Rahmen für den Ab-
schluss des ersten Wein-Lese-Festes.

Wein-Lese-Fest 12. – 14. Oktober 2012

12. Oktober 2012: „Europäische Geschmackssache“
Ort: Kino Cafe & Classic Kino Liezen, ab 18.30 Uhr
Autoren und Buchpräsentationen:
> Cornelia Vospernik: „Genosse Wang fragt“
> Reinhard Stockinger: „Die Eier meiner Freundin“
Weinverkostung: Italienische und spanische Rotweine (Martin
Hutegger/Eurogast), Weingut „Dveri Pax“ (Hannelore Huber)
Musik: Los Astros Latinos
Gastronomie: Spanisches Buffet, Kino Cafe Liezen

13. Oktober 2012: „Österreichische Klassik“
Ort: Bezirksgericht Liezen, ab 18.30 Uhr
Autoren und Buchpräsentationen:
> Thomas Raab: „Der Metzger bricht das Eis“
> Harald Friesenhahn: „ Carnad Saigon“
Weinverkostung: Österreichische Weine (z.B. Weinhaus OTS/Pur-
bach/Bgld.)
Musik: Streichquartett des Grazer Salonorchesters
Gastronomie: Buffet österreichische Küche, Restaurant Schnuderl

14. Oktober 2012: „Steirische Rohkost“
Ort: Hinteregger Alm, ab 13.00 Uhr
Literarische und musikalische Wanderung Lexgraben-Hinteregg:
9.30 Uhr Shuttle Hauptplatz Liezen, anschl. Wanderung mit der
„Liezener Tanzlmusi’“
Autoren und Buchpräsentationen:
Geplant: Roland Girtler mit Wilderergeschichten und weitere

Autoren
Weinverkostung: Steirische Weine
Musik: Liezener Tanzlmusi, Bergbauern-Almtrio (Palfau),
Rainer Zwoagsang (Windischgarsten)

Karten sind seit 10. September beim Stadtmarketing Liezen, im
Bürgerservice der Stadt Liezen, in der Stadtbuchhandlung Pa-
chernigg und beim Musikhaus Härtel erhältlich.

Kartenpreise: 3-Tages-Karte: 50,- Euro p. P.
> Freitag, 12. Oktober: 25,- Euro p. P.

Inkludiert: Eintritt, Weinverkostung (4 x 1/8 Glas), Buffet
> Samstag, 13. Oktober: 25,- Euro p. P.

Inkludiert: Eintritt, Weinverkostung (4 x 1/8 Glas), Buffet
> Sonntag, 14. Oktober: 12,- Euro p. P

Inkludiert: Busshuttle Liezen-Lexgraben, Hinteregg – Liezen,
4 x 1/8 Wein zum Verkosten

(inkl. Gratisshuttle vom Haupt-
platz in den Lexgraben). Schon
bei der Wanderung mit dabei
ist die Liezener Tanzlmusi.
Auf der Alm gibt’s anschließend
steirische Genüsse bei der 
Kink-, Zierer- und Schlager -

bauer hütte. Bei jeder Hütte
wird musiziert, Autoren lesen
aus ihren Werken und die Alm-
wirtinnen versorgen die Besu-
cher mit ihren Spezialitäten.
Dazu gibt’s Verkostungen stei-
rischer Weine.
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Neue Infotafel
am Bahnhof

Eine neue Infotafel mit Stadtplan und Wanderkarte wurde am
Bahnhof Liezen aufgestellt. Eine weitere Tafel folgt im Sep-
tember am Parkplatz der Hinteregger Alm. Auf dieser werden
die Alm und die Wandermöglichkeiten präsentiert.

Liezener Betriebe
unterstützten Paltentalopfer

33 Betriebe trommelten Max Fritz-Gollmann und
Stadtmarketing Liezen in Windeseile zusammen,
um eine gemeinsame Aktion für die Paltental-
opfer auf die Beine zu stellen.

Diese schlossen sich der Aktion
an und sponserten am 10. Au-
gust mittels Umsatzbeteiligung
an diesem Tag  (großteils 10%)
oder anderen sozialen Aktivi-
täten.
Helmut Fröschl & Friends
spielten am Hauptplatz zuguns-
ten der Opfer, Domenico Bo-
schetti von Rieker Schuhe lud

zu Rundfahrten auf seiner Har-
ley, der Alfaclub zur Stadtrunde
im Ferrari. Die gesamten Spen-
den werden auf das allgemeine
Spendenkonto bei der Volks-
bank übertragen.

Ein herzliches Dankeschön  an
alle Firmen, die sich bei dieser
Aktion beteiligt haben.

Auch Helmut Fröschl & Friends unterstützten die Benefizaktion
am Liezener Hauptplatz. 

Ferienwohnhaus
am Zwirtnersee abgebrannt

In den Abendstunden des 10. August ist in der Ferienhausanlage
des noch zum Stadtgebiet von Liezen gehörenden Zwirtnersees
ein Blockhaus abgebrannt. Die Brandursache ist ungeklärt.
Personen kamen zum Glück nicht zu Schaden. Durch den
Einsatz der Feuerwehren Liezen-Stadt und Ardning konnte
ein Übergreifen der Flammen innerhalb der dicht bebauten
Ferienhaussiedlung verhindert werden.

Wichtig für Anrainer und Nachbarn:
Kundmachungen zu Bauverhandlun gen

auf www.liezen.at beachten!
Grundsätzlich werden Anrainer sowie Nachbarn
persönlich und schriftlich mittels sogenannter
Ladung und Kundmachung zu Bauverhand-
lungen geladen.

Um vielleicht auch, wie es im
Steiermärkischen Baugesetz
lautet, „allenfalls betroffene
Nachbarn“ über Bauvorhaben
zu informieren, die von der
Baubehörde nicht persönlich
darüber verständigt wurden,
erfolgt zusätzlich auch noch
ein Anschlag an der Amtstafel
im Rathaus der Stadt Liezen.
Weiters sollen die „allenfalls

betroffenen Nachbarn“ über
das Internet der jeweiligen
Baubehörde Kenntnis über
Bauvorhaben erlangen kön-
nen.
Aktuelle Bauverhandlungen
sind daher auch auf der Inter-
netseite der Stadtgemeinde Lie-
zen www.liezen.at unter dem
Link „Stadtamt“ und „Bau-
verhandlungen“ abrufbar.

Aktuelle Bauverhandlungen sind auf der Internetseite der
Stadtgemeinde Liezen abrufbar.
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Bekanntgabe von
Baugrundstücken u. Leerflächen
Im Stadtamt Liezen langen laufend Anfragen
über verfügbare Baugrundstücke für die Er-
richtung von Eigenheimen sowie auch Anfragen
über verfügbare Freiflächen für Handelsbe-
triebe oder Büros ein.

Da die Stadtgemeinde Liezen
nicht immer über alle Infor -
mationen zu diesen Anfragen
verfügt, möchten wir die Lie-
genschaftseigentümer ersu-
chen, allfällige zum Verkauf
stehende Baugrundstücke
bzw. Gewerbe liegen schaften
und Freiflächen für Handels-
betriebe, Büros oder Dienst-
leistungsbetriebe dem Stadt-
amt Liezen bekannt zu ge-
ben.
Es wird ausdrücklich darauf
hingewiesen, dass die Stadt-
verwaltung in diesem Zusam-
menhang nicht als Makler
auftreten möchte, sondern le-

diglich als Vermittler. Sollten
die verfügbaren Flächen be-
reits zur Verwertung an ein
Maklerbüro gemeldet worden
sein, würde auch die Stadt-
verwaltung im Falle einer An-
frage den Kontakt zum je-
weiligen Immobilienbüro her-
stellen.
Diese Sammlung von Daten
sollte als Serviceleistung an-
geboten werden.

Bitte geben Sie Ihre Daten in
der Bauverwaltung der Stadt
Liezen unter der Telefonnum-
mer 03612/22 88 1 DW 112
bis 115, bekannt.

Gelungene Revitalisierung
am südlichen Hauptplatz

Probleme?
Bereitschaftsdienst anrufen

0664 / 251 88 11
Falls ein Problem auftritt, für dessen Behebung die Gemeinde
zuständig ist (z.B.: Rohrbruch der Wasserleitung, plötzliche
Schäden an einer Straße etc.), werden Sie gebeten, dies
unverzüglich dem Bereitschaftsdienst der Stadt ge meinde
unter der Telefonnummer 0664/251 88 11 zu melden.

Im Rahmen der Liezener Innenstadtinitiative wurde der südliche
Bereich des Hauptplatzes völlig neu gestaltet. Die nicht mehr
zeitgemäße und zum Teil schon unebene Oberfläche wurde
zur Gänze entfernt, der Platz vor den Geschäften und der
Grillstube Baumgartner mit Pflasterungen und Neuasphaltie-
rungen erneuert. Die Stadtgemeinde Liezen bedankt sich bei
den Geschäftsbetreibern am Hauptplatz-Süd für das entge-
brachte Verständnis während der Bauarbeiten.
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Aktuelle Bauvorhaben in unserer Stadt
Spatenstich für Kinderkrippe

am Sonnenweg

Wie bereits in den Juni-Stadtnachrichten angekündigt, richtet
die Stadtgemeinde Liezen in einem Gebäudeteil des ehemaligen
Pflegeheimes am Sonnenweg eine Kinderkrippe ein. Die Bau-
arbeiten sind bereits im Gange. Die Fertigstellung ist für das
Frühjahr 2013 vorgesehen. Im Bild von links: Dipl.-Ing. Helmut
Neuner (Wirtschaftsdirektor Stift Admont), Barbara Gross (Vor-
sitzende Volkshilfe Steiermark), Roswitha Preis (Kinderschutz-
Zentrum Liezen), Mag. Marion Purkhard-Zelzer (Leiterin Volks-
hilfe Liezen) und Bürgermeister Mag. Rudi Hakel (siehe hierzu
auch Bericht auf Seite 25).

Rotes Kreuz errichtet neue

Orts- und
Bezirksstelle Liezen

Auf dem Grundstück direkt östlich des Gastronomielieferanten
KRÖSWANG an der Niederfeldstraße in Liezen-Ost wird das
Österreichische Rote Kreuz einen neuen Orts- und Bezirks-
stützpunkt errichten. Mit den Bauarbeiten wird in diesen
Tagen begonnen. Die Inbetriebnahme ist für das Frühjahr 2014
vorgesehen.

Ausgezeichneter Baufortschritt

beim Wasserkraftwerk
Nachdem wir in den Juni-Stadtnachrichten über
den Spatenstich für das Liezener Kleinwasser-
kraftwerk berichtet haben, folgt nun der erste
Baubericht.

Gemeinsam mit dem Planer, Baumeister Reinhard Reiter (im
Bild rechts), und dem im Ortsteil Pyhrn ansässigen Landwirt
und Gemeinderat, Thomas Hochlahner (li.), konnte Bürger-
meister Rudi Hakel den Baufortschritt begutachten. Die Verle-
gung der Rohre ist trotz der wetterbedingten Schwierigkeiten
weitgehend abgeschlossen. Demnächst wird am Ende der Rohr-
leitung mit dem Bau des Turbinenhauses begonnen.

Hausübergabe
in der Roseggergasse

Am Mittwoch, dem 25. Juli 2012, fand die offizielle
Hausübergabe von 28 Wohnungen in der Ro-
seggergasse statt.

Hausübergabe in der Roseggergasse: die künftigen Bewohner
mit den Ehrengästen vor den neuen Wohnhäusern.

Vorstandsdirektor Alois Ober-
egger konnte in seiner Begrü-
ßung zahlreiche Ehrengäste, da-
runter Landtagsabgeordneten
Odo Wöhry, Bürgermeister
Rudi Hakel, Vizebürgermeiste-
rin Roswitha Glashüttner sowie
zahlreiche Gemeindevertreter
begrüßen. In seinem Baubericht

wies Vorstandsdirektor Wolfram
Sacherer auf die ökologische
und nachhaltige Bauweise der
neuen Wohnanlage hin.
Bürgermeister Rudi Hakel
wünschte den künftigen Be-
wohnern neben einem schönen
neuen Zuhause auch eine gutes
Miteinander.
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Neuer Flächenwidmungsplan

für Liezen
Der derzeit rechtsgültige vierte Flächenwid-
mungsplan für die Stadt Liezen wurde vom Ge-
meinderat am 17. März 2005 beschlossen.

Nach der Genehmigung durch
das Land Steiermark ist dieses
Planwerk seit nunmehr 28. Juli
2005 in Kraft. Ab diesem Zeit-
punkt waren naturgemäß einige
Anpassungen und Änderungen
erforderlich.
Nach den Bestimmungen des
Steiermärkischen Raumord-
nungsgesetzes ist jedoch jeder
Flächenwidmungsplan nach
Ablauf einer bestimmten Frist
neu zu erstellen bzw. zu über-
arbeiten (= Revision).

Neue Gesetzesgrundlage
Neues Raumplanerteam
Nicht nur der Ablauf der vor-
erwähnten Frist, sondern auch
das im Jahr 2010 in Kraft ge-
tretenen neue „Steiermärkische
Raumordnungsgesetz 2010“ er-
fordert, dass die Stadtgemeinde
Liezen bereits intensiv mit ih-
rem Raumplanungsteam, be-
stehend aus Architektin Dipl.-
Ing. Martina Kaml aus Rot-
tenmann und Ass.-Professor
Dipl.-Ing. Dr. Johann Zanca-
nella von der Technischen Uni-
versität Graz, an der Erstellung
des neuen Flächenwidmungs-
planes arbeitet.

Auflage des Entwurfes
Bürgerversammlung
Nach dem derzeitigen Pla-
nungsstand ist vorgesehen, den
Entwurf des neuen Flächen-
widmungsplanes und des damit

zusammenhängenden soge-
nannten örtlichen Entwick-
lungskonzeptes, kurz „ÖEK“,
in der im Dezember dieses Jah-
res geplanten Gemeinderatssit-
zung für die öffentliche Auflage
zur Einsichtnahme zu beschlie-
ßen. Die öffentliche Auflage
sollte dann ab Anfang 2013 er-
folgen.

Die nach dem Raumordnungs-
gesetz durchzuführende Bür-
gerversammlung, in der alle
Details zu diesen Planwerken
erläutert werden, ist nach der-
zeitigem Stand für den 7. Feb-
ruar 2013 vorgesehen.
Über die genauen Termine der
Auflage der Pläne zur Einsicht-
nahme werden die Bürgerinnen
und Bürger noch zeitgerecht
informiert werden.

Herbert Waldeck
Bau- und

Raumordnungsreferent

Ein Ausschnitt des derzeit rechtsgültigen Flächenwidmungs-
planes für die Stadt Liezen.

Auch bei privat genutzten Schwimmbecken sind einige wichtige
Punkte zu beachten.

Herbert Waldeck

Zum Betrieb von
privaten Schwimmbädern

Immer mehr Menschen nutzen die Freuden am
Schwimmbad und Schwimmteich im eigenen
Garten.

Mit der Anzahl der privaten
Schwimmbäder steigen auch
der Einsatz an Chemikalien für
die Wasserbehandlung und die
anfallenden Abwassermengen
sowie die benötigten Trinkwas-
sermengen aus der öffentlichen
Wasserversorgung.
Um unnötigen Schwierigkeiten
vorzubeugen wird ersucht, vor
der Errichtung folgende Punkte
abzuklären:
> Ist der Bau anzeige- bzw. be-

willigungspflichtig (Auskunft
in der Bauverwaltung im
Stadtamt Liezen)?

> Wie erfolgt die Wasserbefül-
lung?

> Wie entsorge ich das Wasser?

Die einfachste und auch si-
cherste Variante für Umwelt
und Natur ist die Befüllung
des Wassers über den Wasser-

zähler und die gedrosselte Ent-
sorgung über den Kanal. Bei
Versickerung auf eigenem
Grund und Boden bzw. Ein-
leitung in ein Gerinne sind die
Grenzwerte (z.B. von Chlor)
unbedingt einzuhalten und auf
Nachfrage vorzuweisen.
Bei Fragen stehen Ihnen die
Mitarbeiter der Bauverwaltung
unter der Telefonnummer
03612/22881-115 und des
Städtischen Bauhofes unter
03612/22881-233 gerne zur
Verfügung.
Eine umfangreiche und sehr
interessante Publikation mit
dem Titel „Pool – Nasses Ver-
gnügen mit Verantwortung“
des Landes Steiermark steht als
Download auf der Homepage
der Landesregierung zur Ver-
fügung (www.umwelt.steier-
mark.at) bereit.

Bereits jetzt Winterreifenaktion!
• Fachmännische Beratung • Fachgerechte Montage

• Faire Preise • Reifendepot

• Umfassendes Service • Riesenauswahl

• Günstige Teilzahlung

Reifen Huemer GmbH | Hauptstraße 42 | 8940 Liezen

Tel. 03612 / 22 347 | Fax 03612 / 24 047 | www.huemer-reifen.at

Ihr                          -Reifenpartner
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Betonsanierung

in der Kläranlage
An den Betonbauteilen der Kläranlage ist die
Zeit seit der Errichtung im Jahr 1988 nicht spurlos
vorübergegangen.

Altersbedingte Schäden wurden saniert.

In den letzten Jahren wurden
bereits die Nachklärbecken 1
und 2 sowie der Sandfang und
das Pumpwerk saniert und be-
schichtet.
Im heurigen Jahr wurden das
Vorklär- sowie das Regenauf-

fangbecken einer Sanierung un-
terzogen.
Die Arbeiten wurden von der
Firma B.D.S. Bitumen-Dicht-
Systeme GmbH aus Liezen in
Zusammenarbeit mit dem Städti-
schen Bauhof durchgeführt.

Bei dieser Begutachtung wurde
festgestellt, dass sich der Haupt-
sammler im Bereich der Enns-
talbundesstraße B320 von der
Schlosserei Walcher bis zum Eu-
rogast-Markt in einem sehr
schlechten Zustand befindet.
Auf Grund der Übernahme der

Bahnhofstraße in das Landes-
straßennetz wurde die Kanalsa-
nierung vorgezogen und in den
vergangenen Tagen umgesetzt.
Diese Arbeiten wurden von der
Firma Teerag-Asdag AG in Zu-
sammenarbeit mit dem Städti-
schen Bauhof durchgeführt.

Nach erfolgter Betonsanierung wurde eine spezielle Beschich-
tung aufgebracht.

Kanalsanierung

Bahnhofstraße
Im Zuge des Kanalsanierungskonzeptes wird der
Zustand der Kanäle im Stadtgebiet von Liezen
mittels Kamerabefahrung und anschließender
Begutachtung dokumentiert.

Die Sanierung des Hauptkanals südlich der Ennstalbundesstraße
musste vorgezogen werden.

Grundeigentümer mit angren-
zenden Wildbächen bzw. Ge-
rinnen werden gebeten, ihr Au-
genmerk darauf zu legen, dass
keine umgefallenen Bäume bzw.
Holzreste nach Schlägerungen
in diesen zurückbleiben.

Bei Starkregen stellen diese Ver-
klausungen eine große Gefahr

von Überschwemmungen und
Vermurungen dar.

Bitte beachten! Für abflussbe-
hindernde Zustände sind die
jeweiligen Grundeigentümer
verantwortlich!

Die Bevölkerung wird auch er-
sucht, entsprechende Beobach-

tungen bei Wanderungen im
Wald dem Städtischen Bauhof
unter der Telefonnummer

03612/22881-233 zu melden.
Herzlichen Dank für Ihre Mit-
hilfe!

Wildbäche
und Gerinne beobachten

Wie die Unwetter in der letzten Zeit mit ihren
verheerenden Folgen gezeigt haben, ist die Be-
obachtung von Verklausungen eine ernstzuneh-
mende Tatsache.

Verklausungen bei Gerinnen und Bächen können bei Unwettern
zur großen Gefahr werden.
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Straßenbeleuchtung
und Stromverbrauch

Im vergangenen Jahr
wurden im Zuge des e5-
Projektes 134 sehr
stromintensive Licht-
punkte durch stromspa-
rende Leuchten mit der

neuesten LED-Technolo-
gie ersetzt.

Diese Maßnahme sowie die
Montage einer neuen sparsa-
meren Lampengeneration in
den letzten Jahren mit neuen

Steuerungen über astronomi-
sche Uhren haben zu einer
deutlichen Stromreduktion ge-
führt.

Initiiert wurde diese Aktion von
der Familie Daniela und Robert
Semler. Das geschnitzte Holz-
kreuz lagerte mangels richtigem
Aufstellungsort im Heimathaus
von Daniela Semler in Ebersdorf
in der Oststeiermark. Die Familie

Käfer hat das Kreuz mit einer
Schutzmantelmadonna liebevoll
restauriert. Dieses wurde jetzt
mit freundlicher Genehmigung
der Familie Bamminger vom
Städtischen Bauhof oberhalb des
Anwesens Hoandl montiert.

Aus der Grafik ist der Stromverbrauch der Station „Ausseer
Straße 1“ (im Stadtplan blau eingezeichnet) seit dem Jahr
2008 ersichtlich.

Der Bereich der Stadt Liezen ist in mehrere Stationen unter-
teilt.

Hoandl-Wegkreuz
Aus Anlass des 100-Jahr-Jubiläums der Pfarre
Liezen wurde mit dem Aufstellen des Hoandl-
Wegkreuzes mit einer Mariendarstellung mit
Unterstützung und Genehmigung von Pfarrer
Andreas Fischer und Bürgermeister Rudi Hakel
auch ein äußeres bleibendes Zeichen gesetzt.

Das neu restaurierte Hoandl-Wegkreuz oberhalb des gleich-
namigen Anwesens.

Da der Herbst eine ideale Ge-
legenheit zum Heckenschnei-
den bietet, möchten wir alle
Grundstückseigentümer darauf
hinweisen, überhängende
Grundstücksbepflanzungen an
Straßen und Gehwegen vor

Eintreten des Winters zurück-
zuschneiden.
Diese Pflegearbeiten sind be-
sonders wichtig, um die Schnee-
räumung sowie den gesamten
Winterdienst nicht unnötig zu
erschweren.

Der nächste Winter
kommt bestimmt

Wie jedes Jahr ist die Stadtgemeinde Liezen bemüht,
eine reibungslose Schneeräumung und einen
reibungslosen Winterdienst zu gewährleisten.

Bitte zurückschneiden: überhängende Hecken und Bepflan-
zungen im Bereich von Gehsteigen und Straßen.
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B320 Ennstalstraße:
Bauarbeiten liegen im Zeitplan

Seit 2. Juli laufen die Arbeiten auf der B320
Ennstalstraße und bei Halbzeit kann eine er-
freuliche Zwischenbilanz gezogen werden. „Die
Verkehrsbehinderungen und Staus gestalteten
sich geringer als befürchtet, die Arbeiten liegen
voll im Zeitplan“, so Verkehrslandesrat Dr. Gerhard
Kurzmann.

Die Arbeiten für die Sanierung und den Umbau der B320 Enns-
talstraße liegen voll im Plan.

Auch die Sanierungsarbeiten
am „Nadelöhr“ Pyhrnbachbrü-
cke können demnächst abge-
schlossen werden und so scheint
das Schlimmste auch schon
vorbei. Projektleiter Ing. Wil-
helm März von der Verkehrs-
abteilung des Landes: „Auf der
Pyhrnbachbrücke sind zwei
Fahrstreifen bereits fertig, der
dritte wird gerade fertiggestellt.
Wie geplant werden wir mit
Mitte September mit den kon-
struktiven Bauwerken Pyhrn-
bachbrücke, Gemeindeunter-
führung Bahnhofweg und Lan-

desstraßenunterführung Döl-
lach fertig sein.“
Der Sanierungsabschnitt auf
der B320 ist ja schon abgefräst,
bei der „Kika-Kreuzung“ sind
die Fundamente für die neue
Ampelanlage bereits hergestellt.
Bis zur geplanten Fertigstellung
Anfang November werden noch
Fahrbahn und Gehsteig saniert,
der Kreuzungsumbau und Am-
pelneubau bei der „Kika-Kreu-
zung“ sowie die Erneuerung
der Ampelanlagen „Huemer-
kreuzung“ und „McDonald’s-
Kreuzung“ umgesetzt.

Und neben dem Zeitplan wer-
den auch die prognostizierten
Kosten in der Höhe von 3,6

Millionen Euro eingehalten
werden können.

Werte Liezener Künstlerinnen und Künstler!
Es besteht die Möglichkeit, Ihre Bilder und
Kunstwerke im Stadtamt Liezen auszustellen.
Sollten Sie Interesse haben, wenden Sie sich
bitte an Markus Schaupensteiner von der
Stadtamtsdirektion, Tel. 03612/22881-117.
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Das City-Taxi-Service gilt dabei
für Fahrten innerhalb des Stadt-
bzw. Gemeindegebietes und
kann von Liezener Bürgern in
Anspruch genommen werden.
Die Betriebszeiten des Citytaxi
sind von Montag bis Freitag
von 7.00 bis 19.00 Uhr und
am Samstag von 7.00 bis 13.00
Uhr. An Sonn- und Feiertagen
gibt es kein City-Taxi.
Als Fahrkunde bezahlen Sie pro
Fahrt lediglich 2 Euro. Die rest-
lichen Fahrtkosten in der Höhe
von 2,50 Euro werden von der

Stadtgemeinde Liezen über-
nommen. Mindesteinkom-
mensbezieher bekommen am
Monatsende je 1 Euro refun-
diert. Die Abrechnung erfolgt
durch das Bürgerservice im Rat-
haus (Tel. 03612/22881-0).

Fixfahrten sind kostenlos
Beachten Sie bitte, dass die täg-
lichen Fixfahrten um 9.00 Uhr
(Alpenbad bis Friedhof ) und
die Retourfahrt um 10.30 Uhr
(KIKA bis Alpenbad) kostenlos
sind.

Nicht nur Kulturinteressierte
sind Radio Freequenns seit Jah-
ren treu, auch viele „Kommerz-
radio-Gegner“ gehören mitt-
lerweile zu den Stammhörern
des in Liezen beheimateten Ra-
diosenders. Aus dem Liezener
Kulturhaus wird ein vielfältiges
Programm gesendet, das unter
anderem von „freien“ Radio-
machern gestaltet wird. An die
dreißig Personen im Alter von
13 bis 60 Jahren nutzen dabei
die Möglichkeit, ihre Radio-
sendung selbst zu gestalten –
etwas, das es nur bei Freien Ra-
dios gibt. Die Radiomacher ler-
nen hier das Medium Radio so
nah wie möglich kennen. Mo-
derieren, Beiträge selbst gestal-
ten, Schneidetechniken erler-
nen, Kontakte mit Künstlern
knüpfen und vieles mehr ist
dabei möglich.
Unterstützt und eingeschult
werden die Radiomacher von
den beiden Medienprofis Hilde
Unterberger und – seit Mai
neu im Team – Roland Schwei-
ger. Der Irdninger sammelte
unter anderem Radioerfahrun-
gen bei 89,6 in Bruck/Mur und
A1 Radio in Judenburg. Acht

Jahre lang war er bei einer lo-
kalen Wochenzeitung in der
Redaktion tätig, nun kehrt er
wieder zu seinen medialen Wur-
zeln zurück. „Radio ist trotz
Internet immer noch beliebt
und geschätzt. Bei Freequenns
gibt es Musik jenseits der Hit-
Radios ohne Werbung zu hö-
ren, was in Zeiten von Ein-
heitsbrei und „größten Hits“
sehr gut von der Bevölkerung
angenommen wird“, so Schwei-
ger.

Auch in der Freequenns-Vor-
standsebene kam es zu Ände-
rungen. Neben dem Obmann
Dr. Michael Bauer finden sich
unter anderem Christian Hai-
der (Finanzen) und jetzt neu
dabei Carina Schöfl (Schrift-
führerin). Gemeinsam will das
ambitionierte Team nun weitere
Radiomacher mit an Bord ho-
len. Ob jung oder alt, jeder,
der Interesse an der Welt des
Radios hat und gerne dieses
„Handwerk“ kennen lernen
möchte, ist herzlich eingeladen,
dies bei Radio Freequenns in
der Kulturhausstraße 9 in Lie-
zen zu tun. Kontakt: E-Mail:

Fahrpläne für das

City-Taxi Liezen
Mit dem City-Taxi wurde eine kostengünstige
und sinnvolle Alternative zum Citybus gefunden.

Die Rufnummern der City-Taxis in Liezen lauten 0664 333 1711
(CNG Umwelt Taxi Puster) und 0664 3737 330 (Taxi Shuttle
Car). Fahrpläne liegen im Bürgerservice/Rathaus auf.

Freies Radio
mit neuem Schwung

Radio Freequenns ist das Freie Radio im Ennstal.
Mit neuer Struktur befinden sich die Verant-
wortlichen nun bereits im 13. Betriebsjahr.

Im Radio Freequenns-Studio (v. l.): Carina Schöfl, Hilde Unter-
berger, Christian Haider, Dr. Michael Bauer und Roland Schweiger
(Foto Radio Freequenns).
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Sänger- und Musikantenstammtisch
in der Grillstube Baumgartner
Samstag, 13. Oktober ab 14.00 Uhr

Eintritt frei! Für Unterhaltung
sorgen als Gastgruppen:
> Die Pagger-Buam
> Die Wernberger-Buam
> Die 3
> sowie die Grillstuben’ Musi
> und verschiedene Sänger.

Durch das Programm führt Peter Gillesberger.
Auf Ihr Kommen freut sich Familie Baumgartner.

radio@freequenns.at oder
03612/301110.
Zu empfangen ist Radio Free-
quenns auf UKW 100,8 Mhz
im mittleren Ennstal, auf 104,0

Mhz. im Raum Schladming,
Radstadt und Salzburger Pon-
gau und auf 103,0 Mhz. im
Raum Unteres Ennstal (Ad-
mont/Hall/Weng).
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Klavierabend mit Markus Schirmer
Freitag, 5. Oktober, 19.30 Uhr
Ort: Kulturhaus Liezen, großer Saal

Geballte Energie, höchste
Ausdruckskraft sowie eine
faszinierende Symbiose aus
Emotion und Intellekt kenn-
zeichnen das Spiel von Öster-
reichs Ausnahmepianisten
Markus Schirmer. Markus
Schirmer wird an diesem Kla-
vierabend in Liezen Werke
von Robert Schumann zum
Besten geben.

Weitere Infos: www.markusschirmer.com

„Servus Peter – Die musikalische Komödie“
Donnerstag, 11. Oktober, 16.00 und 19.30 Uhr
Ort: Kulturhaus Liezen, großer Saal

Eine traumhafte Kulisse, mit-
reißende Melodien aus den
50ern und 60ern, brillante
Stimmen, ein kräftiger Schuss
Humor und die ganz großen
Gefühle – aus dieser einma-
ligen Mischung wird die Büh-
neninszenierung „Servus Pe-
ter” – die musikalische Ko-
mödie” zum Mitsingen,
Schunkeln und Lachen laden
die verschiedenen Lieder,

Sketche und Gedichte der amüsanten Kundschaft des
„Weißen Rössl“ das Publikum ein.

15 Jahre Schuhplattler 
d’Hochangerer z’Pyhrn – „Heimatabend“
Samstag, 13. Oktober, 19.30 Uhr
Ort: Rüsthaus Freiwillige Feuerwehr Pyhrn

Anlässlich des 15-jährigen Be-
stehens „d’Hochangerer
z’Pyhrn“ ladet die Schuh-
plattlergruppe zu einem
„Heimatabend“ in den Pyhrn.

Moderation: Peter Gillesber-
ger vom Freien Radio Salz-

kammergut

Es unterhalten Sie: Hochtausinger z’Weißenbach, 3-Dörfler
Dreig’sang, Kleines Ensemble, Volkstanzgruppe des Trach-
tenvereins Aigen im Ennstal, Hochangerer Trio, Jugend-
gruppe der d’Hochangerer z’Pyhrn, d’Hochangerer z’Pyhrn

Für das leibliche Wohl wird mit heimischen Schmankerln
bestens gesorgt, ebenso für Unterhaltung nach dem offi-
ziellen Teil.

Die Veranstaltung findet bei Tischen statt.

Einige Highlights:Kulturherbst 2012
16. September: 
BENEFIZ FÜR ST. LORENZEN
„RAINHARD FENDRICH, OPUS,
DIE ECHTEN u.v.a.“
19.30 Uhr, Ennstalhalle Liezen

19. September: 
MULTIVISIONS-SHOW 
„Mit dem Zug durch China“
19.30 Uhr, Kulturhaus Liezen,
großer Saal

22. September:
SONATENABEND mit Elisabeth
Wöhrer und Davorin Mori
19.00 Uhr, Kulturhaus Liezen,
großer Saal

27. September: ALFRED DOR-
FER „bisjetzt“, 20.00 Uhr, Kul-
turhaus Liezen, großer Saal

3. Oktober:
BARBARA BALLDINI
„Heart Core SEXtra LUSTig“
19.30 Uhr, Kulturhaus Liezen,
großer Saal

5. Oktober:
KLAVIERABEND mit 
Markus Schirmer, 19.30 Uhr,
Kulturhaus Liezen, großer Saal

11. Oktober:
„SERVUS PETER“ –
Die musikalische Komödie
16.00 und 19.30 Uhr,
Kulturhaus Liezen, großer Saal

12. – 14. Oktober:
WEIN LESE FEST
12. Oktober: 18.30 Uhr 
„Europäische Geschmack -
sache“, Kino Café, Classic Kino
13. Oktober: 18.30 Uhr
„Österreichische Klassik“, 
Bezirksgericht Liezen
14. Oktober: 13.00 Uhr
„Steirische Rohkost“,
Hinteregger Alm

13. Oktober:
SÄNGER- UND 
MUSIKANTENSTAMMTISCH
14.00 Uhr, Grillstube 
Baumgartner

13. Oktober:
15 JAHRE Schuhplattler
d’Hochangerer Pyhrn –
„Heimat abend“, 
Rüsthaus FFW Pyhrn

17., 18., 19. Oktober:
Kultur Integrativ

25. Oktober:
OPERNKABARETT „Alltags -
g’schichten und Heirats sachen“
19.30 Uhr, Kulturhaus Liezen,
großer Saal

31. Oktober:
IRISH DANCE TORNADO
19.30 Uhr, Kulturhaus Liezen,
großer Saal

8. November:
„SZENISCHE LESUNG MIT
MUSIK“ – Christiane Kalss,
Classic Kino Liezen,
Ausseer Straße

9. November:
MULTIVISIONS-SHOW
mit Gerhard Huber „Indischer
Himalaya“, 19.30 Uhr, 
Kulturhaus Liezen, großer Saal

11. November:
KONZERTWERTUNGSSPIEL
Steir. Blasmusikverband
9.00 Uhr, Kulturhaus Liezen,
großer Saal

28. November
MUSIKSCHULE ERLEBEN –
KONZERTREIHE FÜR KINDER:
„Die wundersame Reise einer
Querflöte mit ihren Freunden“
18.00 Uhr, Kulturhaus Liezen,
kleiner Saal

29. November – 1. Dezember:
INTERNATIONALES
KINDERFILMFESTIVAL
Classic Kino Liezen,
Ausseer Straße

29. November – 1. Dezember:
WEIHNACHTSAUSSTELLUNG
der heimischen Freizeitkünstler
Kulturhaus Liezen, großer Saal

30. November:
ORIGINAL ERLSBERGER
KRAMPUSSPIEL
18.30 Uhr, Parkplatz Kino Café
Liezen

1. Dezember:
KRAMPUSUMZUG
ab 18.30 Uhr, Hauptplatz Liezen

8. Dezember:
WEIHNACHTSWUNSCHKONZERT
Stadtmusikkapelle, 18.00 Uhr,
Kulturhaus Liezen, großer Saal

10. Dezember:
MUSIKSCHULE ERLEBEN –
KONZERTREIHE FÜR KINDER:
Weihnachtskonzert des Jugend-
blasorchesters der Musikschule
Liezen „Liezius Musikus“
18.00 Uhr, Kulturhaus Liezen,
großer Saal

16. Dezember:
BENEFIZABEND Bezirkstierheim
Trieben, 17.00 Uhr, Kulturhaus
Liezen, großer Saal

25. Dezember:
LAST PARTY OF THE YEAR
mit Everyday Pleasure
21.00 Uhr, Kino Café Liezen

29. Dezember:
NEUJAHRSKONZERT mit dem
„Grazer Salonorchester“
19.30 Uhr, Kulturhaus Liezen,
großer Saal

TIPP:

Jeden Freitag:
GRILLEN UND CHILLEN 
im Kino Café Liezen mit 
DJ oder Live-Musik
ab 19.00 Uhr, Kino Café Liezen

6. Jänner 2013:
THEATERRUNDE WEISSENBACH
17.00 Uhr, Kulturhaus Liezen, 
großer Saal
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Opernkabarett 
„Alltagsg’schichten und Heiratssachen“
Donnerstag, 25. Oktober, 19.30 Uhr
Ort: Kulturhaus Liezen, großer Saal

Birgitta Wetzl und Bettina
Wechselberger geben einen
Einblick in die Welt zweier
Sängerinnen, der früh mor-
gens beginnt und spät
abends endet! Ob es um den
Heiratskanditaten, Hunger-
kuren oder “nur” um die sän-
gerische Konkurrenz geht?

Unterhaltsame, genüssliche
Querelen der Sängerinnen-

welt sind garantiert – natürlich auf höchstem künstlerischem
Niveau mit Highlights aus Oper und Operette, Chansons
und Balladen.

Details siehe auch: www.opernkabarett.at

Catherine Gallagher’s 
„Irish Dance Tornado“
Mittwoch, 31. Oktober, 19.30 Uhr
Ort: Kulturhaus Liezen, großer Saal

Die aus den herausragenden
Tanzkünstlern bestehende
Catherine Gallagher’s „Irish
Dance“ Show bringt was
Neues, Sehenswertes und Be-
sonderes nach Österreich.

Neben der Choreografie der
Tänzer ist es auch die Live Musik von Violine, Flöte, Saxo-
phon, Gitarre, Schlagzeug und Synthesizer, die den Abend
zu einem unvergesslichen Erlebnis machen. Das Können
jedes einzelnen Tänzers befindet sich auf höchstem Niveau,
welches mit bis zu 15-maligem Steppen pro Sekunde
unter Beweis gestellt wird. Catherine Gallagher, Solotän-
zerin und Lehrmeistern des Ensembles, ist Weltmeisterin
des irischen Tanzes und irische Nationalmeisterin.

Ein Erlebnis der besonderen Art, das Sie nicht verpassen
dürfen!

Musikschule erleben – 
Konzertreihe für Kinder „Die wundersame
Reise einer Querflöte mit ihren Freunden“
Mittwoch, 28. November, 18.00 Uhr
Ort: Kulturhaus Liezen, kleiner Saal

Unsere Querflötenschülerin-
nen erzählen und musizieren
eine lustige Geschichte.

Eintritt frei

140 Jahre
Musikverein Liezen

Großes Jubiläumsfest 2013
Der Musikverein Liezen veranstaltet vom 5. bis 7.
Juli 2013 sein 140-jähriges Bestandsjubiläum mit
einem großen Blasmusikfest in der Ennstalhalle.

Am dritten Veranstaltungstag
findet in Liezen das Bezirks-
musikfest des Blasmusikbezirkes
mit seinen 24 Mitgliedskapellen
statt, um das 60-jährige Be-
standsjubiläum des Bezirksver-
bandes zu begehen.
200 Jahre Blasmusik in Liezen
werden mit 20 Stunden öster-
reichischer Blasmusik auf
höchstem Niveau gefeiert. So
geben sich die renommiertesten
sinfonischen Blasorchester
Österreichs wie der Konzert-
wertungs-Bundessieger 2011
„Bauernkapelle Eberschwang“

aus Oberösterreich oder das
steirische Aushängeschild „Mu-
sikkapelle Pöllau“ ein Stelldich-
ein in Liezen. Ein besonderes
Highlight wird das Galakonzert
der weltberühmten Stadtmu-
sikkapelle Innsbruck-Wilten
am 6. Juli 2013. Der Musik-
verein Liezen wird im Rahmen
des großen Jubiläumskonzerts
am 5. Juli 2013 seine neue CD
präsentieren.
Die Musikerinnen und Musiker
der Stadtmusikkapelle freuen
sich auf ihr Jubiläum und laden
bereits heute herzlich dazu ein.

MONTAGSAKADEMIE
Studienjahr 2012/13

Leitthema dieses Studienjahres: „Spannungen“

Das diesjährige Programm
der Montagsakademie ver-
spricht Ihnen „Spannungen“
vielfältiger Art. 
Dabei wird das Leitthema
Spannungen von Vortragen-
den für ein Laienpublikum
aus unterschiedlichen Blick-
winkeln der Wissenschaft be-
leuchtet. Sie berichten aus den
Gebieten der Hochspannungs-
technik, der Kulturkonflikte
und der Spieltheorie. Die Teil-
nehmer erhalten Einblicke in

kunsthistorische Bildbetrach-
tungen, in Filmanalysen und
Literaturthemen. Aber auch
die Entspannung kommt
nicht zu kurz: als tektonisches
Phänomen wie als Erholung
von Körper und Geist. Sie
dürfen gespannt sein! 
Die genauen Termine und
Themen zu den Vorträgen im
Wirtschaftspark Liezen finden
Sie unter www.wirtschaftspark-
liezen.at in der Rubrik „Aktu-
elles“- „Montagsakademie“.

Im Rahmen des Jubiläumsfestes im Sommer 2013 wird auch die
weltberühmte Stadtmusikkapelle Wilten in Liezen gastieren.



Samstag, 1. Dezember
Großer Krampusumzug mit 
anschließender Krampusparty
18.30 Uhr, Hauptplatz bzw. Ennstalhalle
Samstag, 8. Dezember
Adventbegegnungen
ab 16.00 Uhr, Kirchhof/Stadtpfarrkirche
Mittwoch, 12. Dezember
Blutspendeaktion, Rotes Kreuz
10.00 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Kulturhaus
Samstag, 15. Dezember
Adventbegegnungen
ab 16.00 Uhr, Kirchhof/Stadtpfarrkirche
Samstag, 22. Dezember
Adventbegegnungen
ab 16.00 Uhr, Kirchhof/Stadtpfarrkirche

Eine Auflistung der Veranstaltungen im Rah-
men des Kulturherbstes 2012 finden Sie im
Kulturteil auf Seite 16+17.

Jeden Donnerstag
7.00 bis 11.00 Uhr
Bauernmarkt
am Marktplatz

Alle Angaben ohne Gewähr!

Samstag, 15. September
Sturmfest mit 1. SC-Gaudi-Hobbyfußballturnier 
und Verlosung
10.00 Uhr, SC-Stadion
Sonntag, 16. September
Benefizkonzert für St. Lorenzen mit Rainhard Fendrich, 
Opus und „Die Echten“
19.30 Uhr, Ennstalhalle
Mittwoch, 26. September
Blutspendeaktion, Rotes Kreuz
10.00 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Kulturhaus
Samstag, 29. September
7. Liezener Sturm- und Kastanienfest
13.00 Uhr, Kulturhausplatz und Kulturhaus

Donnerstag, 4. Oktober
Modenschau von Kastner + Öhler
19.00 Uhr, Kulturhaus
Samstag, 6. Oktober
Profi-Box-Kickbox-Gala
20.00 Uhr, Kulturhaus (Einlass: 19.00 Uhr)
Montag, 8. Oktober
Jahrmarkt/Kirtag
Ab 6.00 Uhr, Hauptplatz, Marktplatz und in der Fußgängerzone
Bahnhofweg
Freitag 12. Oktober bis Sonntag, 14. Oktober
1. Wein-Lese-Fest
Classic Kino, Kino-Café, Bezirksgericht und Hinteregger Alm
Freitag, 12. Oktober und Samstag, 13. Oktober
Kleiderumtauschaktion des kath. Pfarramtes
Kulturhaus
Samstag, 13. Oktober
Sänger- und Musikantenstammtisch
ab 14.00 Uhr, Grillstube Baumgartner
Samstag, 13. Oktober
Maturaball des Stiftsgymnasiums Admont
20.00 Uhr, Ennstalhalle
Samstag, 20. Oktober
Maturaball der BAKIP Liezen
19.30 Uhr, Kulturhaus

Samstag, 3. November
Sportfilmpremiere „the funny side of life“
19.00 Uhr, Kulturhaus
Samstag, 10. November
Frühstückstreffen für Frauen
8.00 Uhr, Kulturhaus
Samstag, 10. November
Fußball-Hallenmasters des SC KNAUF Liezen
Ganztägig, Ennstalhalle
Sonntag, 11. November
Wertungsspiel der Blasmusikkapellen
Ganztägig, Kulturhaus
Samstag, 17. November
Bergsportmesse
Ganztägig, Kulturhaus
Samstag, 17. November
Maturaball der BHAK Liezen
20.00 Uhr, Ennstalhalle
Freitag, 23. bis Sonntag, 25. November
Spielefest in der Ennstalhalle
Ganztägig, Ennstalhalle
Donnerstag, 29. November bis Samstag, 1. Dezember
Internationales Kinderfilmfestival
Classic Kino Liezen, Ausseer Straße 26

18 VERANSTALTUNGEN & TERMINESeptember 2012

Veranstaltungskalender

September

Oktober

November

Weitere Informationen zu den folgenden Veranstaltungen
wie Anmeldeformulare etc. finden Sie unter www.liezen.at.

Dezember

seit 1989

„Aufleben 2013“
Die Liezener Messe für

Gesundheit, Umwelt & Sport
Schon seit geraumer Zeit beschäftigen sich Vize-
bürgermeisterin und Sozialreferentin Roswitha
Glashüttner, Umweltreferentin Anita Waldeck-
Weirer und Sportreferentin Renate Kapferer mit
der Durchführung einer großen Messe, welche
im kommenden Jahr viele Interessierte aus Nah
und Fern in die Ennstalhalle locken soll.

Zusammen mit Mitarbeitern
der Stadtgemeinde werden nun-
mehr die ersten Vorbereitungen
getroffen. Die Veranstaltung,
welche vom 8. bis 9. März 2013
stattfinden wird, soll Interes-
santes rund um die Themen
Gesundheit, Umwelt und Sport
zum Inhalt haben und sowohl
für Alt als auch Jung mit einem
attraktiven und unterhaltsamen

Angebot aufwarten können.
Interessierte Aussteller und Vor-
tragende zu den genannten
Themenbereichen werden auf-
gerufen, mit der jeweiligen Re-
ferentin in Kontakt zu treten.
Nähere Informationen erhalten
Sie im Bürgerservice der Stadt-
gemeinde Liezen 03612/22
881-163, Barbara Zauner; E-
Mail: barbara.zauner@liezen.at.
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Aus dem Kinderhaus:

Unsere „Jüngsten“
Seit Anfang September besuchen wieder sieben
„Krippenkinder“ unter 3 Jahren unsere Gruppe.

In diesem großfamilienähnli-
chen Miteinander werden mit
den älteren Kindern bereits die
ersten sozialen Kontakte ge-
knüpft.
Seit dem 14-jährigen Bestehen
des Kinderhauses konnten wir
immer wieder beobachten, wie
sehr die Kleinsten von dieser
breiten Altersstreuung profitie-
ren und lernen.

Da die Aufnahme von unter
3-Jährigen nur begrenzt mög-
lich ist, muss eine Anmeldung
des Kindes bereits rechtzeitig
im Sozialzentrum der Volkshilfe
Liezen erfolgen.

Anmeldung unter:
Sozialzentrum Liezen

Erzweg 33, 8940 Liezen
Tel. 03612/25590

Bitte melden Sie Ihre Kleinen rechtzeitig für den Besuch im
Kinderhaus an.

Flohmarkttermine 2012
Immer am 2. Sonntag im Monat:

> 14. Oktober
> 11. November

von jeweils 6.00 bis 13.00 Uhr
am Parkplatz vor Gigasport/Preispirat

Preis pro Stand € 6,-, egal wie groß dieser ist.

Weitere Infos bei Evelin Sadjak, Tel. 0676/71 37 620
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In der Schatzkiste:
Im Oktober: English for Everyone – 

Englische Bücher für alle
Im November: Wie zu Omas Zeiten – 

Häkeln, Stricken, Handarbeiten
Im Dezember: Fit durch den Winter

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 8.00 bis 11.00 Uhr und von 15.00 bis 19.00 Uhr

Wir sind erreichbar:
Bibliothek Liezen/LNE, Bundesschulzentrum
Dr.-Karl-Renner-Ring 40, 8940 Liezen, Tel. 03612/22881-137
E-Mail: bibliothek@liezen.at, www.facebook.com Profilname:
Bibliothek Liezen, www.liezen.bvoe.at

Abwechslungsreicher Ausklang

des Kindergartenjahres
Neben mehreren Wanderungen un-
ternahmen wir heuer auch einen
Ausflug in das Benediktinerstift nach
Admont.

Aktuelles aus der Integrationsgruppe

des Heilpädagogischen Kindergartens

Das laufende Kindergartenjahr fand mit den abwechslungsreichen und interessanten Veranstaltungen einen herrlichen Ausklang.

Unser Thema:
Im November und Dezember: Weihnachten

Im Rahmen einer sehr kindge-
rechten Führung wurde unseren
jungen Besuchern viel Wissens-
wertes und Interessantes über
die Stiftsbibliothek vermittelt.

Weiters wurde auch heuer wie-

der das jährlich stattfindende
„Übernachten im Kindergar-
ten“ von den Kindern schon
sehnlichst erwartet. Mit großem
Mut erlebten wir eine lustige,
spannende und etwas kurze
Nacht, die dann mit einem ge-

meinsamen leckeren Frühstück
endete.

Unser „Abschluss-Familien-
Ausflug“ führte uns dieses Jahr
auf die Hinteregger Alm. Bei
idealem Wanderwetter genossen

Kinder sowie Eltern den Blick
über das Ennstal, die Weite der
Almwiesen, knüpften Kontakt
mit den Kühen und stellten
ihre Kletterkünste unter Beweis.
Ein schöner Abschluss dieses
Kindergartenjahres.

Weltcafé Nepal
Wege aus der Armut

Vortrag und Diskussion
Der Blick auf die höchsten Ber-
ge der Welt verdeckt in Nepal
den „atem(be)raubenden“ All-
tag abseits der Trekkingpfade:
Dieser ist geprägt von kultu-
rellem und religiösem Reich-
tum, aber auch von unglaubli-
cher Armut.
Namaraj Silval und Madina
Paudel setzen sich in ihrer Hei-
mat Nepal für bessere Lebens-
bedingungen der Landbevöl-
kerung und die Förderung von

Frauen ein. Beim Weltcafé bie-
ten sie Einblicke in die Kultur
und die vielseitigen Facetten
von Nepal. Sie zeigen hoff-
nungsvolle Wege aus der Armut
auf – für die positive Entwick-
lung des Landes, das eingebettet
zwischen China und Indien
um seine eigene Identität
kämpft.

Dienstag, 16. 10. 2012,
19.00 Uhr, Bibliothek Liezen

Eintritt frei!

Leider mussten wir unseren Hausmeister Josef Liegl in den
Ruhestand verabschieden. Lieber Sepp! Danke für Dein En-

gagement und dein immer sonniges, liebevolles Gemüt!
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News for Kids:
Veranstaltungen im Herbst:
Mittwoch, 3. 10. 2012, 15.00 Uhr:
Spielenachmittag für Kinder ab 4 Jahren

Mittwoch, 31. 10. 2012, 15.00 Uhr:
Gruseliges Gespensterbasteln für Kinder ab 6 Jahren
Anmeldung erforderlich! Unkostenbeitrag € 2,-

Mittwoch, 14. 11. 2012, 15.00 Uhr:
Komm mit ins Geschichtenland!
Mitmachgeschichte für Kinder ab 4 Jahren, Anmeldung
erbeten! Unkostenbeitrag € 2,-

Mittwoch, 28. 11. 2012, 15.00 Uhr:
Bastelnachmittag für Kinder ab 6 Jahren
Anmeldung erforderlich! Unkostenbeitrag € 2,-

Mittwoch, 12. 12. 2012, 15.00 Uhr:
Kekse backen für Kinder ab 4 Jahren
Anmeldung erforderlich!

Mittwoch, 19. 12. 2012, 15.00 Uhr:
Kekse backen für Kinder ab 6 Jahren
Anmeldung erforderlich!

Also nicht vergessen: Mittwoch um drei in die Bücherei!

Bibliothek online
Die Bibliothek Liezen beteiligt
sich an dem österreichweiten
Projekt Bibliotheken online.
Dieses Projekt ermöglicht den
Leserinnen und Lesern, bequem

von zu Hause Medien zu su-
chen. Den entsprechenden 
Link finden Sie auf unserer Bi-
bliothekshomepage www.lie-
zen.bvoe.at.

Österreich liest
Treffpunkt Bibliothek

15. bis 19. Oktober 2012
Auch heuer beteiligt sich die
Bibliothek Liezen wieder an
der österreichweit stattfinden-
den, vom Bundesministerium
für Kunst und kulturelle An-
gelegenheiten geförderten und
von vielen prominenten Öster-
reichern unterstützten, Aktions -
woche „Österreich liest – Treff-
punkt Bibliothek“. Dabei sollen
die öffentlichen Bibliotheken
Österreichs in den Brennpunkt
des (medialen) Interesses ge-
rückt werden, sind sie doch ge-
samt gesehen, die größte (Er-
wachsenen-)Bildungseinrich-

tung Österreichs. Ihr Auftrag
ist es, Bildung und Kultur für
alle kostengünstig und flächen-
deckend zur Verfügung zu stel-
len und das Lesen und den
Umgang mit Literatur zu för-
dern. So bieten Bibliotheken,
und natürlich auch die Biblio-
thek Liezen, Leseanimations-
veranstaltungen, Bibliotheks-
führungen, Lesungen für Schu-
len, Kindergärten und für alle
Interessierten an und versuchen,
gemeinsam mit den Schulen,
die Leselust der Kinder und
Jugendlichen zu wecken.

Unser Programm in der Österreich liest – 
Treffpunkt Bibliothek-Woche:

Montag, 15. 10. 2012, vormittags:
Leseanimation für Volksschule – 
geschlossene Veranstaltung

Dienstag, 16. 10. 2012, vormittags:
Weltgeschichten mit Fred Ohenhen für Volksschule – 
geschlossene Veranstaltung

Dienstag, 16. 10. 2012, 19.00 Uhr:
Weltcafé Nepal in Zusammenarbeit Welthaus Graz und
der Dreikönigsaktion. Eintritt frei!

Mittwoch, 17. 10. 2012, vormittags:
Autorenlesung mit Christoph Mauz für Volksschule – 
geschlossene Veranstaltung

Donnerstag, 18. 10. 2012, vormittags:
Workshop mit BAKIP Liezen 
für Volks- und Neue Mittelschule

Freitag, 19. 10. 2012, 8.00 bis 19.00 Uhr:
Tag der offenen Tür

Freitag, 19. 10. 2012, 15.00 Uhr:
Mitmachzirkus für Kinder ab 4 Jahren, Eintritt € 1,-
Jonglieren, Teller drehen, zaubern – hier lernt man alles,
was ein echter Zirkusartist können muss.

Tag der offenen Tür
Am Freitag, dem 19. Oktober
2012, öffnet die Bibliothek Lie-
zen wieder ihre Pforten für alle
interessierten Leserinnen und
Leser und die, die es noch wer-
den wollen.

Bei Kaffee und Kuchen stehen
Ihnen die Bibliothekarinnen
für alle Fragen und Wünsche
mit Rat und Tat zur Verfügung,
und das Entlehnen aller Medien
ist an diesem Tag gratis.

Bibliothek Liezen auf facebook
Seit einigen Monaten findet
man aktuelle Informationen
der Bibliothek Liezen auch auf
facebook. Veranstaltungshin-
weise und Fotos sind auf unse-
rem Profil zu sehen. Gerade
von den jungen Lesern wird
dieses Service gerne genutzt.

Auch die Anmeldung zu Ver-
anstaltungen ist möglich. Ein-
fach Freundschaft beantragen
unter: www.facebook.com, Pro-
filname: Bibliothek Liezen.

Wir freuen uns über neue
Freundschaftsanfragen.

Es braut sich was zusammen
in der Bibliothek …

Spannende Lektüre
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Aktuelles aus der Volksschule

Spaß und Sicherheit
beim Radfahren

Abenteuerlicher Hindernis-Parcours der AUVA
bringt Radfahr-Spaß und Sicherheit für die Kinder
der Volksschule Liezen.

Die Allgemeine Unfallversiche-
rungsanstalt (AUVA) führte –
mit Unterstützung des Ver-
kehrsministeriums und des Lan-
des Steiermark – am Platz süd-
lich der Neuen Mittelschule ei-
nen kostenlosen Radworkshop
zur Verbesserung der Radfahr-
sicherheit durch. Die Liezener
Volksschule wurde hierfür aus
knapp 500 Schulen ausgewählt.
Alle grundlegenden Elemente
des Radfahrens wurden den
Kindern von einem Trainer in

spielerischer Form vermittelt.
So mussten die insgesamt 260
Volksschüler vielfältige Ge-
schicklichkeits- und Hinder-
nisparcours, Gefahrenbrems-
übungen, Schneckenrennen so-
wie einen Rad- und Helmsi-
cherheitscheck durchlaufen.
Zur Förderung der Sicherheits-
erziehung und Unfallpräventi-
on erhielten die Eltern ein
Zeugnis über den Zustand des
Rades und Radhelms ihres Kin-
des.

Die grundlegenden Elemente des sicheren Radfahrens wurden
den Kindern in spielerischer Form vermittelt.

Tri tra trallala,
der Kasperl der ist wieder da!

Ein altes und doch immer junges Spiel.

Als besonderes „Zuckerl“ wurde das Kasperltheater gefilmt
und jedes Kind bekam zum Andenken eine CD von ihrem Jah-
resprojekt mit nach Hause.

Ausbildung
für Chorleiter

Seit Anfang Juli gibt es im Enns- und Paltental
sowie im Ausseerland erstmals geprüfte Chorleiter
und Chorleiterinnen.

Der viersemestrige Basiskurs
an der Musikschule Liezen wur-
de von 10 Teilnehmern erfolg-
reich beendet. Diese wurden
von der Gesangsabteilungslei-
terin MOL Herta Eder in Fä-
chern wie Gehörbildung, Mu-
sikkunde, Dirigieren, Musik-
theorie, Stimmbildung, Ge-
schichte der Chormusik etc.
unterrichtet.
Viele der Kursteilnehmer starteten
diese Ausbildung nahezu ohne
Vorkenntnisse – inzwischen leiten
einige davon bereits einen Chor.
Die Absolventen dieses ersten
Lehrganges sind Helga Binder-

Gruenwald aus Aigen (Chor:
Aignklang), Maria Hofer aus
Niederöblarn (Chor: Aign-
klang), Gabriele Hupf aus Trie-
ben, Annemarie Kamper aus
Irdning, Robert Koller vom
Volksliedchor Altaussee, Ingrid
Landl aus Rottenmann, Monika
Langanger vom Volksliedchor
Altaussee, Andrea Michtner aus
Hall bei Admont (Chorgemein-
schaft Frauenberg und Frauen-
chor St. Gallen), Gerti Pfatsch-
bacher von der Sängerrunde
Weißenbach/Liezen und Vroni
Spitzer aus Weißenbach/Liezen
(Oacherlchor Wörschach).

Musikschule Liezen

Die erfolgreichen Absolventen. Für den nächsten Kursbeginn
im Oktober 2012 sind nur mehr sehr wenige Plätze frei. Rasch
anmelden. Infos unter Tel. 0676 389 2271.

Dieses Thema griff die 4a Klasse
der Volksschule Liezen unter
der Leitung der Lehrerinnen
Annette Weichbold und Ga-
briele Baumgartner auf und ge-
staltete in Form eines Projektes,
alles was so zu einem Kasperl-
theater dazu gehört.

Die Bühne und die Figuren
wurden im Rahmen des Werk-
unterrichtes angefertigt, das
Rollenspiel eifrig einstudiert,
sodass die Kindergartenkinder
bei einem Schulbesuch sowie
die Kinder der ersten Klassen
mit einer tollen Aufführung
begeistert werden konnten.
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Starthilfe statt Nachhilfe
Jeder redet von „mitlernen“ statt „nachlernen“,
aber keiner tut’s. Dabei wäre es so einfach.
Die Schüler würden sich viel Lernstress er-

sparen und dem permanenten Leistungsdruck
ein Schnippchen schlagen.
„Starthilfe statt Nachhilfe“ ist das Motto im
LernQuadrat. „Wir haben die Erfahrung gemacht,

dass Kinder, die gleich ab Schulbeginn zu uns kommen, bessere
Noten haben“, berichtet Karin Maxones.
LernQuadrat bietet Lernhilfe für jedes
Alter und alle Fächer. In kleinen
Gruppen oder auch als Einzeltraining.
LernQuadrat Liezen, Fronleichnamsweg 15/8
Tel. 03612/2408, www.lernquadrat.at 70x in Österreich

Karin Maxones von
lernquadrat Liezen

Die Schülerinnen und Schüler
haben dabei auch die Mög-
lichkeit, im Rahmen einer
„Fragestunde“ im Gemeinde-

ratssitzungssaal Fragen und
Anregungen an unser Stadt-
oberhaupt zu richten.

Die 3A-Klasse …

Bei Herrn Bürgermeister

im Rathaus
Wie immer zu Schulschluss besuchten die
dritten Klassen der Volksschule Liezen das Rat-
haus, um von Bürgermeister Rudi Hakel aus-
führlich über die Aufgaben der Stadtverwal-
tung informiert zu werden.

… und die 3D-Klasse der Volksschule Liezen.

Ferienkalender
für das Schuljahr 2012/2013

Weihnachtsferien
alle Bundesländer 24. Dezember 2012 bis 6. Jänner 2013

Semesterferien
Niederösterreich, Wien
und Vorarlberg 4. bis 9. Februar 2013
Burgenland, Kärnten, Salzburg
und Tirol 11. bis 16. Februar 2013
Oberösterreich, Steiermark 18. bis 23. Februar 2013

Osterferien
alle Bundesländer 23. März bis 2. April 2013

Pfingstferien
alle Bundesländer 18. bis 21. Mai 2013

Sommerferien
Burgenland, 
Niederösterreich, Wien 29. Juni bis 31. August 2013
Restliche Bundesländer 6. Juli bis 7. September 2013

Internationale Ferienkalender
mit den Ferienterminen der
EU und weiterer Staaten aus
der ganzen Welt sind unter
den Internetadressen

www.austriatourism.com 
www.arboe.at

www.oeamtc.at abrufbar.

Alle Angaben ohne Gewähr.
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Unter dem Generaltitel „Vom
Salzsteig zur Ennsnahen Trasse“
beschäftigen sich die beiden
bekannten Historiker OStR
Prof. Dr. Josef Hasitschka aus
Admont und MMag. Martin
Parth aus Selzthal mit
Schmugglerpfaden, Römerstra-
ßen, der Eisenbahn und der
Gastarbeiterroute im Ennstal.
Hasitschka und Parth haben
ihr umfangreiches Wissen schon
seit Jahren im Schloss Trauten-
fels in landeskundlichen Semi-
naren an geschichtlich interes-
sierte Menschen vermittelt. Es
ist ihnen dabei immer gelungen,
einen Zusammenhang zwischen

historischen Fakten und der
aktuellen Gegenwart herzustel-
len. Der Volkshochschule Lie-
zen ist es gelungen, die Herbst-
seminare 2012 in die Bezirks-
stadt zu bringen.

An sechs Abenden findet vom
26. September bis 31. Oktober
jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr
in der Arbeiterkammer ein Se-
minar zu einem speziellen The-
ma statt. Anmeldungen sind
in der Volkshochschule der Ar-
beiterkammer möglich. Der
Teilnehmerbeitrag beträgt pro
Abend 10 Euro (ermäßigt 8
Euro).

Das Seminarprogramm sieht folgende Veranstaltungen vor:
26. September: Prähistorische Wege, Saumwege der Erzsucher und Almleute!

3. Oktober: Römerstraßen. Von Virunum nach Ovilava!

10. Oktober: Mittelalterliche Straßen bis 16. Jahrhundert: Säumer, Schmuggler, Fuhrleute!

17. Oktober: 16.–19. Jh.: Anlegen von Kommerzialstraßen. Eisen, Salz und Waldkohle!

24. Oktober: 19. Jahrhundert. Die teuerste Bahn ihrer Zeit!

31. Oktober 20./21. Jahrhundert. Das Zeitalter der Motorisierung!

Josef Hasitschka, Martin Parth und Sonja Bamminger von der
VHS Liezen im Steirerwagen auf der Fahrt zum Herbstseminar.

Herbstseminare der 
Volkshochschule Liezen:

„Vom Lastenträger zum
Lastkraftwagen“

Die Art der Warentransporte hat schon immer
das Leben der Menschen und die wirtschaftliche
Entwicklung von Regionen entscheidend beein-
flusst.

Bereits vor sechs Jahren wurde
von Absolventen, aber auch
von Einrichtungen im Sozial-
bereich, der dringende Wunsch
herangetragen, eine Ausbildung
für diplomierte Sozialpädago-
gen anzubieten. Nach jahre-
langen Bemühungen ist es nun
endlich soweit. „Viele bekun-
deten im Vorfeld ihr Interesse
und unterzogen sich Anfang
Juli der Aufnahmsprüfung. Es
ist faszinierend und wohltuend,
wie viele Menschen Interesse
daran haben, als zukünftige So-
zialpädagogen anderen zu hel-
fen, andere zu unterstützen“,
meint Mag. Tatjana Lang, Di-
rektorin der BAKIP Liezen.
Die Arbeitsfelder der Absol-
venten sind vielfältig, die Job-
chancen sind groß. Sozialpä-
dagogen arbeiten in Internaten,
Horten, der Nachmittagsbe-
treuung, in Jugendzentren, in
sozialpädagogischen Wohnge-
meinschaften, im Behinderten-
bereich.

Ein Tag pro Woche und meh-
rere Praxiswochen ermöglichen
den Studierenden, im Laufe ih-
rer Ausbildung Erfahrungen in
den unterschiedlichsten Ar-
beitsfeldern zu sammeln. Es
geht in den vier Semestern nicht
nur um die Auseinandersetzung
mit Psychologie und Pädagogik
oder um die Aneignung wich-
tiger Methoden, sondern auch
um die Erweiterung der Kom-

petenzen in den kreativen Be-
reichen und im Sport.
Sozialpädagogik setzt dort an,
wo der Einzelne in seinem All-
tag überfordert ist. Das Prinzip
der Arbeit lautet „Hilfe zur
Selbsthilfe!“ „Um den Heraus-
forderungen des Berufs gewach-
sen zu sein, sind psychische
Stabilität, Kooperations- und
Teamfähigkeit, Reflexionsbe-
reitschaft, Empathie und vieles
mehr notwendig“, weiß Mag.
Dr. Andrea Raffalt, die den
Lehrgang leiten wird.

Eröffnung am 
19. September
Für den Herbst sind ein Team-
training und diverse Projekte
geplant. Die feierliche Eröff-
nung findet am Mittwoch, dem
19. September 2012, um 18.00
Uhr, mit einer Expertenrunde
und dem Film „Über den Berg“
statt. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen.

Im Bild von links: Mag. Dr. An-
drea Raffalt und Direktorin
Mag. Tatjana Lang.

Kolleg
für Sozialpädagogik Liezen

Mit Schulbeginn startete an der Bundesbildungs-
anstalt für Kindergartenpädagogik (BAKIP) im
Bundesschulzentrum das Kolleg für Sozialpäda-
gogik Liezen.
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Ab März 2013:
Generationenhaus Liezen

Das seit zwei Jahren nicht mehr in Betrieb be-
findliche ehemalige Pflegeheim am Sonnenweg
bekommt eine neue, zukunftsweisende Nut-
zung.

Ab März 2013 wird die Stadt-
gemeinde Liezen gemeinsam
mit ihren Projektpartnern
„Volkshilfe“ und „Stift Ad-
mont“ in diesem Gebäude drei
Dienstleistungen anbieten:

Betreutes Wohnen für Se-
nioren
In insgesamt 21 barrierefreien
Mietwohnungen werden bis zu
23 Seniorinnen und Senioren
wohnen, die von den vielen
Vorteilen des „Betreuten Woh-
nens“ profitieren werden:
Wohnbetreuerin vor Ort, Ge-
meinschaftsraum, Notruf -
telefon.
Die Wohnbetreuung wird von
der Volkshilfe geleistet, die im
Bereich „Betreutes Wohnen“
ein erfahrener und verlässlicher
Partner vieler steirischer Ge-
meinden ist. Nähere Informa-
tionen zum Betreuten Wohnen
allgemein entnehmen Sie bitte
dem Infoblatt „Was ist Betreutes
Wohnen?“, welches im Rathaus
der Stadt Liezen aufliegt.
Konkrete Informationen zu den

Wohnungen (Größe, Ausstat-
tung, Mietkosten) werden der-
zeit erarbeitet und in den nächs-
ten Wochen der Öffentlichkeit
bekanntgemacht.
Unverbindliche Vormerkungen
für die Wohnungen sind schon
jetzt möglich. Bitte wenden Sie
sich an die Stadtgemeinde 
Liezen. Kontaktperson ist Vize -
bürgermeisterin a. D., Cilli
Sulzbacher, Tel. 0664 6027
3304.

Kinderkrippe Liezen
Kinder im Alter von 0 bis zu 3
Jahren werden in 2 Gruppen
(geplant ist eine Ganztags- und
eine Halbtagsgruppe) betreut.
Die Möblierung und auch die
Gestaltung der Außenspielflä-
chen der Kinderkrippe werden
derzeit mit Fachleuten geplant.
Betreiber der Kinderkrippe wird
ebenfalls die Volkshilfe sein,
die in der Betreuung dieser sen-
siblen Altersgruppe jahrelange
Erfahrung hat.
Nähere Informationen über die
Kinderkrippe (Öffnungszeiten,

Kosten) werden derzeit erar-
beitet. Unverbindliche Vormer-
kungen für Krippenplätze sind
schon jetzt möglich. Bitte wen-
den Sie sich an das Volkshilfe-
Sozialzentrum Liezen. Kontakt-
person ist Mag. Doris Zeiringer,
Tel. 03612/25590.

Kinderschutz-Zentrum 
Liezen
Das Kinderschutz-Zentrum Lie-
zen (derzeitiger Standort: Sal-
bergweg 10) wird ins neue Ge-
nerationenhaus übersiedeln.
Diese Beratungs- und Thera-
pieeinrichtung bietet Hilfe und
Unterstützung zur Bewältigung
von schwierigen Problemsitua-
tionen und Hilfestellung in Kri-
sen sowie bei der Entwicklungs-
förderung von Kindern an.

Das Kinderschutz-Zentrum
Liezen ist Ansprechpartner für
Kinder und Jugendliche, Eltern,
Angehörige und andere Be-
zugspersonen, Berufsgruppen
die mit Kindern und Jugendli-
chen arbeiten und die Öffent-
lichkeit. Das Angebot umfasst
Information, Beratung, Beglei-
tung, Psychotherapie, Krisen-
intervention, Helferkonferen-
zen, Projektarbeit, Präventions-
arbeit. Öffentlichkeitsarbeit,
Besuchsbegleitung und Pro-
zessbegleitung.
Nähere Informationen über die
Arbeit des Kinderschutz-Zen-
trums ersehen Sie auf der Web-
site der Einrichtung unter
w w w . k i n d e r s c h u t z -
zentrum.com oder unter der
Telefonnummer 03612/21002.

Das ehemalige Pflegezentrum am Sonnenweg wird zum „Ge-
nerationenhaus Liezen“.

AKTIV-HERBST-Programm

26. September 2012
Wanderung im Ardninger Moor
Abfahrt: 9.15 Uhr, Postamt Liezen

27. Oktober 2012
Ökumenischer Gottesdienst, Stadtpfarrkirche Liezen
Beginn: 19.00 Uhr

16. November 2012
Schwimmnachmittag – Hallenbad Spital/Pyhrn
Abfahrt: 12.15 Uhr, Postamt Liezen

23. November 2012
Adventkranz-Binden
Beginn: 15.00 Uhr, kleiner Saal, Kulturhaus Liezen

Seniorentage 2012
Nach der Sommerpause geht es mit einem 
AKTIV-HERBST-Programm für alle Seniorinnen
und Senioren weiter.

Am 26. September werden wir
heuer noch eine kleine Wan-
derung mit Führung durch das
Ardninger Moor erleben. Die
immer sehr gut besuchte öku-
menische Messe findet am 27.
Oktober um 19.00 Uhr in der
Stadtpfarrkirche mit musikali-
scher Umrahmung statt. Der
traditionelle Schwimmnach-
mittag in Spital/Pyhrn wird am
16. November stattfinden.
Erstmalig werden wir heuer ein
„Adventkranz-Binden“ veran-
stalten. Bei einem gemütlichen

Nachmittag hat jeder die Mög-
lichkeit, zu einem Selbstkos-
tenbeitrag von 10 Euro im klei-
nen Kulturhaussaal seinen ei-
genen Adventkranz zu binden.
Genauere Informationen zu

diesen Veranstaltungen erhalten
Sie im Bürgerservice der Stadt-
gemeinde Liezen (Telefon:
03612/22881-163).
Alle Seniorinnen und Senioren
sind zu unseren Aktivitäten

wieder herzlichst eingeladen.
Ich freue mich auf Sie!

Ihre
Vizebürgermeisterin

Roswitha Glashüttner

Roswitha Glashüttner



Sprechtag
für Liezener Pensionisten

Auch im Jahr 2012 hält Rudolf
Kaltenböck wieder kostenlose
Sprechtage für Liezener Pen-
sionistinnen und Pensionisten
ab. Dabei werden vor allem
Fragen zur Pension, zur Miete,
zur Lohnsteuer und anderen The-
men beantwortet.

Wann?

Jeden 1. Dienstag im Monat von 9.00 bis 12.00 Uhr

Die genauen Termine im Jahr 2012:

2. Oktober, 6. November und 4. Dezember

Wo?

Arbeiterkammer Liezen, 
Ausseer Straße 42, Sprechtagszimmer.

26 SOZIALES & GESUNDHEITSeptember 2012

Jungscharlager
auf der Schrabachalm

35 Personen, darunter 26 Kinder, erlebten in
diesem Jahr auf der Schrabachalm unterhalb der
Planneralm „Natur pur“.

Trotz zum Teil schlechten Wet-
ters tat dies der Freude keinen
Abbruch und die Kinder und

Jugendlichen genossen ihre Frei-
heit inmitten der Tiere auf der
wunderbar gelegenen Alm.

Vizebürgermeisterin Roswitha Glashüttner (re.) konnte sich
bei ihrem Besuch davon überzeugen, wie wohl sich nicht nur
die „jungen Urlauber“, sondern auch das betreuende Team,
darunter Mag. Martin Weirer, Gunar Braunsberger, Antonia
Baumann, Christl Stipanitz und Hilde Hütter auf der Schraba-
chalm fühlten.

Seminar
„Rauchfrei in 6 Wochen“

20.000 Atemzüge machen
wir pro Tag – unbewusst
und selbstverständlich.
Über die Atmung und die
Lunge erhalten wir den
Sauerstoff, der uns Leben
lässt.

Unsere Lunge ist ein faszinie-
rendes Organ, welches sich
rasch und flexibel an die Be-
dürfnisse anpasst. Setzen wir
unsere Lunge Schadstoffen,
Feinstaub und Rauch aus, kann
sie krank werden. Husten, Aus-
wurf und Atemnot können die
Folge sein. Schon bei geringster
Belastung, wie z.B. beim Schu-
he zubinden, kann schon „die
Luft wegbleiben“. Diese Symp-
tome können auf COPD –
chronisch obstruktive Lungen-
erkrankung hinweisen. Tabak-

konsum ist Hauptursache für
dieses Leiden, an dem immer
mehr Menschen, auch schon
in jungen Jahren erkranken.

Die gute Nachricht ist, mit
einer rechtzeitigen Behandlung
und einem Rauchstopp kann
das Fortschreiten der Erkran-
kung verzögert oder gestoppt
werden. Machen auch Sie
Schluss mit der Zigarette und
dem Husten, und melden Sie
sich zu einem „Rauchfrei in 6
Wochen“-Seminar an.

Die Termine in Liezen
Liezen STGKK, Ausseer Straße 42a, 8940 Liezen

jeweils Montag, 5. 11. 2012 und 10. 12. 2012, 
18.00 – 19.30 Uhr

€ 30,- für alle Termine

Anmeldung: STGKK – RaucherInnen – Helpline 0316/8035-
1919 oder raucherhelpline@stgkk.at

Ab einer Mindestteilnehmeranzahl von 6 Personen ist
ein Seminar auch in Ihrem Betrieb oder Ihrer Gemeinde
möglich. Weitere Termine unter www.stgkk.at/tabakent-
woehnung.

Altmedikamente
Altmedikamente können sowohl bei der Stadtapotheke
in der Arkade als auch bei der Löwen-Apotheke in der
Ausseer Straße entsorgt werden.

WICHTIG: Die Medikamente sind dabei von der jeweiligen
Verpackung zu trennen. Den Abtransport der Sammel -
behälter wird in weiterer Folge die Stadtgemeinde Liezen
übernehmen.

Vergabe von
Gemeindemietwohnungen
Ausschließlich nur mehr über die
Siedlungsgenossenschaft  Ennstal.

Ansprechperson: Lisa Steiner, Tel. 03612/273 211

Anfragen
Seniorenmietwohnungen
Cilli Sulzbacher, Tel. 0664 6027 3304

im Büro der Siedlungsgenossenschaft bei Lisa Steiner 
jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr
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JÄNNER FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
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Apotheken-Bereitschaftsdienste
Der Nacht- bzw. Wochenenddienst wechselt wöchentlich.

Dienstzeitraum jeweils von Montag, 8.00 Uhr früh bis nächsten Montag, 8.00 Uhr früh.
Stadtapotheke, Hauptstraße 30 (ARKADE), Telefon: 03612/25790
Löwenapotheke, Ausseer Straße 16 – 18, Telefon: 03612/22375
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Rotes Kreuz
Mobile Pflege und Betreuung

im „Klientenkaffee“
Bereits zum 7. Mal in Folge durfte das Team der
mobilen Pflege und Betreuung des Roten Kreuzes
Steiermark viele Klientinnen und Klienten zu-
sammen mit ihren Angehörigen beim alljährlich
statt findenden „Klientenkaffee“ mit hausge-
machten Mehlspeisen verwöhnen.

Neue Bekanntschaften wurden
geschlossen, alte Bekannte wie-
der getroffen und lustige Erin-
nerungen aus der gemeinsamen
Schulzeit ausgetauscht. Die
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der mobilen Pflege und
Betreuung des Roten Kreuzes
Steiermark hatten im Vorfeld
ein kleines Erinnerungspräsent
für alle Gäste gebastelt und be-
scherten damit viel Freude.
Für weitere Informationen steht
das Pflege- und Betreuungsteam
des Roten Kreuzes im Stützpunkt
Liezen unter der Mobil- Nr. 0676
87 54 40199 zur Verfügung.

Bevölkerungskurse für pflegende Angehörige Liezen
Kurs Datum Zeit Ort Kosten

Schlaganfall – was nun? Mo. 08.10.2012 13.00 – 17.00 Uhr Rotes Kreuz, Bezirksstelle Liezen 30 €

Altersbedingte Erkrankungen Mo. 08.10.2012 18.00 – 22.00 Uhr Rotes Kreuz, Bezirksstelle Liezen 30 €

Finanzielle U. und 
Vermeidung von Konflikten Di. 09.10.2012 9.00 – 13.00 Uhr Rotes Kreuz, Bezirksstelle Liezen 30 €

Thrombose, Lungenentzündung, 
Gelenksversteifung, Wundliegen Di. 09.10.2012 18.00 – 22.00 Uhr Rotes Kreuz, Ortsstelle Stainach 30 €

Körperpflege u. Blasenschwäche Mi. 10.10.2012 9.00 – 13.00 Uhr Rotes Kreuz, Bezirksstelle Liezen 30 €

Auf mich selbst achten, … Mi. 10.10.2012 18.00 – 22.00 Uhr Rotes Kreuz, Bezirksstelle Liezen 30 €

Rückenschonendes Arbeiten Do. 11.10.2012 9.00 – 13.00 Uhr Rotes Kreuz, Bezirksstelle Liezen 30 €

Rückenschonendes Arbeiten 
– Vertiefung Do. 11.10.2012 18.00 – 22.00 Uhr Rotes Kreuz, Bezirksstelle Liezen 30 €

Leben mit verwirrten Menschen 
Teil Fr. 12.10.2012 9.00 – 15.00 Uhr Rotes Kreuz, Bezirksstelle Liezen 40 €

Anmeldungen und Fragen: Anita Ritter
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Steiermark
Bildungs- und Einsatzzentrum Laubegg
Bildungsbeauftragte Pflege und Betreuung
Laubegg 1, 8413 Ragnitz, Tel: +43 (0) 50 144 5-33220
mailto: anita.ritter@st.roteskreuz.at
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Bei einem gemütlichen Bei-
sammensein im Aufenthalts-
raum des Seniorenwohnhau-
ses in der Ausseer Straße brach-
te dieser gemeinsame Nach-
mittag am 5. Juni eine herzli-
che Abwechslung in den Alltag
(Foto: Susanne Rieger).



Energie verwenden staƩ verschwenden

SonderblaƩ:
HEIZKOSTENVERGLEICH

Unklarheiten beim Heizkostenvergleich
Am zweiten InfoblaƩ unserer  Serie „Energie verwenden staƩ verschwenden“ mit dem SchriƩ 2 – STROM IM HAUSHALT war auf 
Seite 1 eine Grafik mit Kosten verschiedener Energieträger abgebildet bei der uns ein grober Fehler unterlaufen ist (Gaspreis war 
wesentlich zu hoch angegeben). DarauĬin wurde die Grafik geändert – wir haben die Zahlen dazu nicht selbst ermiƩelt, sondern 
uns auf eine Quelle bezogen, jedoch haben wir den Zeitpunkt der KostenermiƩlung und die Rahmenbedingungen nicht ange-
führt. Diese korrigierte Version wurde an die Gemeinden geschickt.

Nun haben wir (LEV) auf diese Darstellung des Heizkostenvergleichs wieder kriƟsche ReakƟonen erhalten. Unsere Absicht bei der 
Grafik war lediglich, darauf aufmerksam zu machen, dass Strom zum Heizen (insbesondere zur direkten Beheizung) nicht nur zu 
hochwerƟg, sondern auch vergleichsweise teuer ist. Weil spezifische Kosten bei solchen Vergleichen immer nur als Richtwerte 
dienen können und spezielle SituaƟonen selten den gewählten Rahmenbedingungen entsprechen, kann ein HeizmiƩel nicht in 
jedem Fall und immer günsƟger sein als ein anderes.

Wir wollen nun mit diesem SonderblaƩ unsere Quelldaten vom Verein für KonsumenteninformaƟon (VKI), in der Form in der sie 
uns vorlagen, als Tabelle mit Angabe der Rahmenbedingungen und in Rücksprache mit dem VKI zur Klärung und zur InformaƟon 
weitergeben.

Heizwert vergleichen
Die Energie, die in jedem Brennstoff steckt, wird in KilowaƩstunden (kWh) gemessen. Das ist der reine Heizwert, der beim voll-
ständigen Verbrennen einer Maßeinheit des Brennstoffs (kg, l, m³) frei wird.

In der Tabelle des VKI (www.konsument.at) wurden nicht nur die Preise miteinander verglichen, sondern auch untersucht, wie 
viel von der im Brennstoff enthaltenen Energie im JahresdurchschniƩ als Raumwärme genutzt werden kann (Spalte Jahresnut-
zungsgrad).

Dabei wurde auch die EffekƟvität der verschiedenen Heizmethoden und -systeme berücksichƟgt. Daraus wurde ermiƩelt, wie 
viel beim jeweiligen Brennstoff und der verwendeten Heizmethode eine KilowaƩstunde wirklich kostet. Dieser Preis pro kWh ist 
die eigentliche Basis für einen Vergleich: Sie gibt eine OrienƟerung über die Brennstoņosten bezogen auf eine KilowaƩstunde 
Raumwärme, und zwar für eine neue Anlage (NA) gerechnet. Für alte Anlagen (AA) ist eine Berechnung nicht immer sinnvoll. 
Denn für Holzpellets (einen relaƟv neuen Brennstoff) gibt es keine Altanlagen. Ähnliches gilt für Brennwertkessel.

Die Spalte „Brennstoņosten in Cent/kWh“ ist in der Tabelle farblich hervorgehoben. Ebenso die Spalte „Differenz zu Gasbrenn-
wertkessel“ – hier ist angegeben, um wie viel billiger oder teurer das Heizen bei Einsatz dieser Technologie im Vergleich zum Hei-
zen mit einem Gasbrennwertkessel kommt. Dieser wurde deshalb gewählt, weil es sich dabei um eine zeitgemäße Energietechnik 
und den am weitest verbreiteten Energieträger handelt. Ein Beispiel: Minus 32 % für Pellets/Zentralheizung bedeutet, dass eine 
mit Pellets befeuerte Zentralheizung im Betrieb um 32 Prozent billiger ist als das Heizen mit Gas unter Verwendung eines Brenn-
wertkessels und einer neuen Heizanlage (Basiswert ist die jeweils verglichene Energieform, hier also Pellets).

Die Berechnungen der CO2-Faktoren erfolgte nach GEMIS-Österreich. GEMIS ist das Globale Emissions-Modell Integrierter Syste-
me, entwickelt vom Öko-InsƟtut Freiburg; das Umweltbundesamt hat es an österreichische Verhältnisse angepasst und weiter-
entwickelt.

Quelle: Verein für KonsumenteninformaƟon - VKI; „Heizkosten Extra 
- Energieträger und Heizsysteme im Vergleich“; veröffentlicht am 
25.08.2009, aktualisiert am 06.10.2011

✂
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ERNEUERBAR

Kaminholz im Karton Kaminofen 27,0/kg5)6) 4,1/kg 65 10,08 23 55 11,92 17 1 2.662,- 3.146,- 423,- 16.11.

Scheitholz (1 m) Durchbrandkessel 11,0/kg7) 4,1/kg 65 4,11 -89 50 5,34 17 1 1.084,- 1.410,- 173,- 23.11.

Scheitholz (1 m) Holzvergaserkessel 11,0/kg7) 4,1/kg 80 3,34 -133 65 4,11 17 1 881,- 1.084,- 140,- 23.11.

Kaminholz (0,33 m) Kachelofen 16,0/kg6)8) 4,1/kg 75 5,18 -50 60 6,47 17 1 1.367,- 1.709,- 217,- 16.11.

Hackgut Jahresmenge Zentralheizung 8,3/kg7) 4,1/kg 80 2,55 -205 9) 9) 34 2 672,- 9) 107,- 23.11.

Holz-BrikeƩs Kaminofen 26,0/kg5)6) 4,9/kg 65 8,16 5 55 9,65 34 2 2.155,- 2.547,- 343,- 16.11.

Holz-BrikeƩs Kachelofen 40,6/kg10) 4,9/kg 75 11,05 30 60 13,81 34 2 2.917,- 3.646,- 464,- 18.11.

Pellets Einzelofen 25,1/kg6) 4,9/kg 78 6,58 -18 9) 9) 40 2 1.736,- 9) 276,- 23.11.

Pellets Zentralheizung 23,1/kg11) 4,9/kg 80 5,89 -32 9) 9) 40 2 1.556,- 9) 248,- 23.11.

NICHT ERNEUERBAR

Erdgas Bm3 Gaskonvektor 73,8/Bm3 9,6/Bm3 75 10,25 24 65 11,83 231 14 2.706,- 3.122,- 431,- 16.11.

Erdgas Bm3 Gaskessel 73,8/Bm3 9,6/Bm3 85 9,04 14 65 11,83 231 14 2.388,- 3.122,- 380,- 16.11.

Erdgas Bm3 Brennwertkessel 73,8/Bm3 9,6/Bm3 99 7,77 0 9) 9) 231 14 2.050,- 9) 326,- 16.11.

Heizöl EL Einzelofen 104,9/l 10,0/l 70 14,99 48 60 17,48 298 18 3.956,- 4.616,- 629,- 23.11.

Heizöl EL Gebläsekessel 98,0/l 10,0/l 85 11,53 33 65 15,07 298 18 3.043,- 3.979,- 484,- 28.11.

Heizöl EL Brennwertkessel 98,0/l 10,0/l 95 10,31 25 9) 9) 298 18 2.723,- 9) 433,- 28.11.

BrikeƩ-Rekord Durchbrandkessel 57,2/kg10) 5,4/kg 67 15,81 51 50 21,19 443 26 4.174,- 5.593,- 664,- 18.11.

BrikeƩ-Rekord Einzelofen 61,6/kg10) 5,4/kg 68 16,78 54 50 22,81 443 26 4.429,- 6.023,- 705,- 18.11.

ELEKTRISCHE ENERGIE

Tagstrom Direktheizgeräte 17,9/kWh14) 1,0/kWh 99 18,03 57 9) 9) 271 16 4.760,- 9) 757,- 16.11.

Nachtstrom Speicherofen 14,7/kWh13) 1,0/kWh 98 15,00 48 9) 9) 271 16 3.960,- 9) 630,- 16.11. 

Tagstrom Erdwärmepumpe 17,9/kWh14) 1,0/kWh 400 4,46 -74 9) 9) 271 16 1.178,- 9) 187,- 16.11.

Nachtstrom Erdwärmepumpe 14,7/kWh14) 1,0/kWh 400 3,68 -111 9) 9) 271 16 970,- 9) 154,- 16.11.

NA=Neue Anlage; AA= Alte Anlage; Bm³ = 1 m³ Erdgas im Betriebszustand
 1) bezogen auf eine KilowaƩstunde Raumwärme; der Preis beinhaltet die 
    Heiz,- Netz- und Servicekosten
3)  220 kWh pro m2 4) 35 kWh pro m2

5) 10-kg bzw. 13-kg Packung vom Baumarkt 
6) Selbstabholung 
7) Selbstabholung ab Wald
8) Baumarktkiste
9) aufgrund fehlender Kenndaten nicht berechnet
10) zugestellt
11) Lieferung exkl. Schlauchpauschale
13) Grundpreis pro Jahr 45,23 € plus 13,54 € für die Schaltuhr und pro kW des Geräteanschlusswertes 3,75 €
14) Grundpreis pro Jahr 52,85 € 
Quelle: ZeitschriŌ „Konsument“, Ausgabe 1/2012; Seite 34-35

Tipp:
Eine Wärmedämmung bringt oŌ mehr als der Um-
sƟeg auf einen anderen Energieträger. Ein perfekt ge-
dämmtes Haus kann die Heizkosten auf ein Sechstel 
reduzieren!
Weitere Tipps und InformaƟonen finden Sie auch auf 
www.konsument.at.

Heizkostenvergleich

Impressum: Für den Inhalt verantwortlich DI Helga Rally, LEV
Konzept: Mag. Alfred König, DI Heide Rothwangl-Heber. Wir entschuldigen uns für den in Ausgabe 1 entstandenen Fehler.

Satz/Layout/Grafik: DI Heide Rothwangl-Heber, LEV;  Druck- und Satzfehler vorbehalten. Stand: 05/2012
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Energie verwenden
statt verschwenden

Erstellen Sie Ihre eigene Energiebilanz und meis-
tern Sie Energieeinsparungen in Ihrem Haus-
halt.

Der März-Ausgabe der
Liezener Stadtnachrich-
ten haben wir eine Sam-
melmappe für Ihre eigene
Energiebilanz im Haus-
halt beigeschlossen.

Auf der Seite links finden
Sie ein weiteres Informa-
tionsblatt zum Thema
„Heizkosten vergleich“.

Schneiden Sie die Beilage
heraus fügen Sie diese der
Sammelmappe bei.

Fortsetzung folgt.

„Kleinmaschinenbrigaden“

arbeiten illegal
In den letzten Monaten wurden in Liezen mehr-
mals per Flugzettel Sammlungsaktionen einer
sogenannten „Ungarischen Kleinmaschinenbri-
gade“ angekündigt.

In den ausgeteilten Flugblättern
wird jeweils einige Tage vor
dem angekündigten Termin
mitgeteilt, dass alles, was nicht
gebraucht wird, von dieser Bri-
gade übernommen werde. Man
wird aufgefordert, genannte
Gegenstände vor dem Haus zu
deponieren. Ebenfalls ist ver-
merkt „Bitte keinen Sperrmüll
oder Abfall!“.

Die zuständige Abteilung des
Amtes der Steiermärkischen
Landesregierung stellt dazu fest,
dass es sich bei derartigen Sam-
melaktionen um ein rechtswid-
riges Vorgehen handelt, da diese
„Kleinmaschinenbrigaden“

über keine wie immer geartete
Sammlerberechtigung verfü-
gen.

Gleichzeitig wird ausdrücklich
darauf hingewiesen, dass nicht
nur diese „Kleinmaschinenbri-
gaden“ rechtswidrig handeln,
sondern auch jene Personen,
die der Aufforderung gemäß
dem Flugblatt Rechnung tra-
gen.

Das heißt, dass auch jemand,
der sich seiner Altwaren über
diesen Weg entledigen möchte,
bei einer Ahndung durch die
Polizei mit einer Verwaltungs-
strafe zu rechnen hat.

Glascontainer-Einwurfzeiten beachten!
Bitte beachten Sie auch die festgelegten Einwurfzeiten
bei den Glascontainern. Diese sind auf den Containern
gut sichtbar angebracht.

Nachts dürfen keine Flaschen eingeworfen werden!

Autowrack-Entsorgung
Altfahrzeuge dürfen keinesfalls auf Wiesen-,
Wald- oder Schotterböden abgestellt werden.
Die Nichtbeachtung wird von der Bezirks-
hauptmannschaft mit einer Geldbuße von 
€ 730,- bis € 36.340,- bestraft.

Bereits seit Jahren ist die Stei-
ermärkische Landesregierung
mit der Berg- und Naturwacht
bemüht, mit gezielten Infor-

mationen das Abstellen von
Autowracks in der Landschaft

zu verhindern. Als Gründe,
warum die Besitzer ihre
Wracks nicht ordnungsgemäß
entsorgen, wurden u.a. die
dabei anfallenden Kosten ge-
nannt.

Seit 1. Jänner 2007 ist
nun eine kostenlose
Rückgabe von Altfahr-
zeugen möglich.

Information hierüber erhalten
Sie im Internet unter
www.umweltnet.at > Abfall
> Altfahrzeuge.

Sperrmüllentsorgung
Jeder Liezener Haushalt hat die Möglichkeit, Sperrmüll
bis zu 300 kg/Jahr  kostenlos direkt im Altstoffsammel-
zentrum bei der Müllanlage in der Gesäusestraße ab -
zugeben.

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 7.00 bis
12.00 Uhr und von 12.45 bis 16.45 Uhr,
Freitag von 7.00 bis 13.45 Uhr

Abfallwirtschaftsverband Liezen
Gesäusestraße 50
8940 Liezen
Telefon: 03612/23925
E-Mail: awv.liezen@abfallwirtschaft.steiermark.at
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Hier kommt Mrs.Sporty!
Die Frauensportkette eröffnet

in Liezen
Auch in Liezen heißt es bald: In nur 30 Minuten
zum Ziel. Denn am 27. Oktober 2012 öffnet ein
Mrs.Sporty-Club in Liezen seine pinkfarbenen
Türen.

Das Trainingskonzept – unter anderem entwickelt mit Tennis-
legende Stefanie Graf (kleines Bild unten) – ist für Frauen
jeden Alters und jeder Sporterfahrung geeignet.

Dahinter offenbart sich nicht
nur das erfolgreiche Fitness-
und Gesundheitskonzept, son-
dern auch eine ganz neue Le-
bensqualität für Frauen jeden
Alters – und das bei nur 2 bis
3-mal 30 Minuten Zirkeltrai-
ning in der Woche. Für Schnell-
entscheider bietet Mrs.Sporty
Liezen ein tolles Frühbucher-
angebot: Wer jetzt startet, spart
100 % Startpaket – und die
ersten 50 Mitglieder bekom-
men zusätzlich 4 Euro im Mo-
nat geschenkt.
Nach nur 6-jährigem Bestehen
kann die erfolgreiche Frauen-
sportkette über 500 Clubs in
Deutschland, Österreich, Italien
und der Schweiz vorweisen.
Das Frühbucherwochenende
findet am 15. und 16. Septem-
ber in den Clubräumlichkeiten
in der Gesäusestraße 21 – 23,
(über Tool-Park) statt – Inte-
ressentinnen sollten diese tolle
Chance auf unkomplizierte Fit-
ness jetzt nutzen.

Info: 03612/24188
oder 0676 7828466

(Isabella Balatka)

Steil bergauf
in die nächste 

Indoor-Klettersaison
Klettern tendiert immer mehr zum Breitensport.
Vor allem für Einsteiger und Anfänger bietet
das Kletterzentrum city-rock Liezen den optimalen
Einstieg in den Klettersport.

Über den Sommer wurde das
Kursangebot wieder neu über-
arbeitet und verbessert. Ab die-
sem Herbst bekommen alle An-
fänger, aber auch Fortgeschrit-
tene, im Rahmen unserer Klet-
terkurse das nötige Wissen über
Technik, Sicherheit und Ge-
schick vermittelt. Alle Kurse
schließen mit einer Prüfung
und der Ausstellung eines Klet-
terscheines nach den Richtli-
nien des Österreichischen Al-
penvereines ab.
Für alle Gesundheitsbewussten
ist der Klettersport auch ein
idealer Ausgleich zur täglichen
Büroarbeit – entweder als Vor-

beugung gegen Rückenleiden
durch langes Sitzen oder zur
Verbesserung der Beweglichkeit
sowie zur ganzheitlichen Stär-
kung der Muskulatur.

Neu: Das Kletterabo
Seit Sommer bieten wir unseren
Besuchern die Möglichkeit, ein
Kletterabo abzuschließen. Kin-
der können hier ab 10 Euro
und Erwachsene ab 25 Euro
im Monat täglich die Kletter-
anlage benutzen. Ein Preisvor-
teil ergibt sich dabei schon ab
drei Besuchen. Nähere Infor-
mationen zu diesem Angebot
erhalten Sie gerne an der Kassa



AS Roma
zu Gast beim 

SC KNAUF Liezen
Eine der wohl bekanntesten und erfolgreichsten
europäischen Fußballmannschaften war am 11.
August im Rahmen eines Trainingslagers im Sta-
dion des SC KNAUF Liezen zu Gast.
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Die Mannschaften von AS Roma und des SC KNAUF Liezen
kurz vor dem Anpfiff des Trainingsspiels. Alexander Neuper
vom SC KNAUF Liezen mit dem Teamtrikot von Daniele de
Rossi, Nationalspieler aus der Weltmeistermannschaft 2006.

oder online unter www.city-
rock.at.

Schnupperklettern
Lust auf Klettern? Jeden Diens-
tag findet um 18.00 Uhr eine
Schnuppereinheit statt. Für
2,50 Euro bieten wir allen In-

teressierten ein betreutes Klet-
tern an. Die Ausrüstung ist na-
türlich inkludiert, Anmeldung
ist keine erforderlich. Komm
vorbei und sei dabei!
Alle Infos und Aktionen auch
unter facebook.com/cityrock-
liezen

Nach einer zweiwöchigen Umbauphase im August freuen wir
uns auch darauf, unser Publikum mit einer Vielzahl an neuen
Kletterrouten begeistern zu dürfen.

4. Bürgermeisterwandertag

„Die Sonnentour“
Der Bürgermeisterwandertag am diesjährigen
Nationalfeiertag am Freitag, dem 26. Oktober
2012, wird über einen der bekannten Liezener
Wanderwege, die sogenannte „Sonnentour“,
führen.

Start S wird um 9.00 Uhr
beim Alpenbad Liezen sein.
Die Wanderung führt über den
Marienwaldweg bis nach Wei-
ßenbach, wo beim Bauernhof
der Familie Peer, vulgo Schwoa-
ger, ein kurze Rast R eingelegt
wird. Weiter geht es in Richtung
Süden ein Stück über „Ameri-
ka“ und über den Unteren
Moosweg wieder zurück in die

Stadt. Beim Kletterzentrum
City-Rock im Sportzentrum in
der Friedau besteht im Rahmen
einer weiteren kurzen Rast R
die Möglichkeit, die Kletterhalle
zu besichtigen bzw. an einer
Führung teilzunehmen. Das
Ziel Z für alle Teilnehmer wird
das Kulturhaus sein, wo die
Stadtgemeinde Liezen zu einer
kleinen Jause einladen wird.

Der Bürgermeisterwandertag im Vorjahr führte in den östlich
der Stadt Liezen gelegenen Ortsteil Reithtal.

An die 800 begeisterte Fans,
sowohl aus dem Ennstal, als
auch aus Italien die berühmten
„Tifosi“, ließen sich diesen Fuß-
ball-Leckerbissen, der vom AS-
Roma-eigenen Fernsehteam
auch nach Italien übertragen
wurde, nicht entgehen.
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WSV LIEZEN – 
Sektion Tennis

Steirischer Mannschaftsmeister
Die Mannschaft Herren 60+ der Sektion Tennis
des WSV Liezen wurde Steirischer Mannschafts-
meister in der Landesliga B.

Die Herren, eingekleidet vom
Autohaus Danis, spielten die
Freiluftmeisterschaft sensatio-
nell. In sechs Runden wurden
von 42 Spielen lediglich 4 Spiele
den jeweiligen Gegnern über-
lassen.
Derzeit wird bereits wieder kräf-

tig trainiert, damit man in der
höchsten steirischen Spielklasse,
der Landesliga A, in der nächs-
ten Saison eine gute Figur ab-
gibt.
Somit spielen in der nächsten
Meisterschaft bereits drei
Mannschaften in der von Au-

Die erfolgreichen Tenniscracks im Bild von links: Gerhard
Theissl, Willi Kofler, Sigi Wurzbach, Mannschaftsführer Hans
Bacher, Gerhard Mikulits und Willi Dankelmaier.

Änderungen vorbehalten! Diese Termindaten, bekannt gegeben
vom Steirischen Fußballverband, sind ohne Gewähr! Kurzfristige
Änderungen bzw. Verschiebungen, z.B. aufgrund der Wetterlagen
und aufgrund von Terminkollisionen, entnehmen Sie bitte den
vor den Heimspielen im Stadtgebiet von Liezen aufgestellten
Ankündigungsständern der beiden Fußballvereine.

Live-Ticker und News zur Landesliga auch auf www.steirerliga.at

Weitere Infos auch auf der offiziellen Homepage des Steirischen
Fußballverbandes www.stfv.at.

Runde   Termin              Begegnung

6        Sa., 15.09.  16.00 Uhr   Proleb : WSV ADMIRAL Liezen

7        Sa., 22.09.  16.00 Uhr   WSV ADMIRAL Liezen : DSV Juniors

8        Sa., 29.09.  16.00 Uhr   Rottenmann : WSV ADMIRAL Liezen

9        Sa., 06.10.  15.00 Uhr   WSV ADMIRAL Liezen : Irdning

10      Sa., 14.10.  15.00 Uhr   Bad Mitterndorf : WSV ADMIRAL Liezen

11      Sa., 20.10.  15.00 Uhr   WSV ADMIRAL Liezen : Mürzhofen/A.

12      Sa., 27.10.  14.00 Uhr   Krieglach : WSV ADMIRAL Liezen

13      Sa., 03.11.  14.00 Uhr   WSV ADMIRAL Liezen : Trofaiach

Runde   Termin              Begegnung

8        Fr., 14.09.   19.00 Uhr   SC KNAUF Liezen : Fürstenfeld

9        Sa., 22.09.  19.00 Uhr   Lafnitz : SC KNAUF Liezen

10      Fr., 28.09.   19.00 Uhr   SC KNAUF Liezen : Pachern

11      Fr., 05.10.   19.00 Uhr   Gleinstätten : SC KNAUF Liezen

12      Fr., 12.10.   19.00 Uhr   SC KNAUF Liezen : Gleisdorf

13      Fr., 19.10.   19.00 Uhr   Frohnleiten : SC KNAUF Liezen

14      Fr., 26.10.   19.00 Uhr   SC KNAUF Liezen : Gratkorn

15      Fr., 02.11.   19.00 Uhr   Anger : SC KNAUF Liezen

Stehend von links: Trainer Gernot Stradner, Daniel Penz, 
Dimitru Pirvu, Niki Gruber, Heinrich Wallner, Christian Stangl,
Erwin Götzenauer, Martin Neuper, Daniel Habeler, Tor-
manntrainer Franz Lackner und Teammanager Robert 
Semler; hockend von links: Alexander Neuper, Daniel 
Haynie, Christoph Rindler, David Gabriel, Dragan Micic,
Christian Neuper, Daniel Buchner, Stephan Eibegger und
Catalin Ion.

Stehend von links: Sportlicher Leiter/Sektionsleiter Ernst
Lorbek, Franz Wagner, Bernhard Schweiger, Otto Web Espi-
nozza, Lukas Daum, Kristijan Maleta, Richard Huber, Spie-
lertrainer Manuel Eingang, Michael Braunsberger; hockend
von links: Thomas Reif, Christoph Roithner, Christian Planitzer,
Hannes Roth, Vlado Barisic, Roland Missethon, Thomas
Forstner (nicht im Bild: Ersatztormann Kemal Selek, Martin
Reif und Mile Ignjatic)

Fußballspiele
SC KNAUF Liezen – Landesliga WSV ADMIRAL Liezen – Oberliga Nord

gust Pressl geleiteten Tennis-
sektion in der höchsten steiri-
schen Spielklasse.

Die Sportstadt Liezen gratuliert
herzlich.
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http://liezen.naturfreunde.at

Interessante Liezener Internetauftritte – Wir stellen vor:
Die Homepage der Naturfreunde Liezen

Sie wollen auch Ihre Vereinshomepage in den Stadtnachrichten vorstellen?
Senden Sie uns den Link an die E-Mail-Adresse stadtamt@liezen.at.

Die Homepage des Alpenvereines Liezen

http://www.alpenverein.at/liezen

Hochrangiges Treffen
auf der Liezener Hütte

„Das ist es, was ich mir immer gewünscht habe:
Einmal einige Tage mit meiner Frau ganz allein
auf einer Hütte wie dieser zu verbringen.“

So begeistert äußerte sich Lan-
deshauptmannstellvertreter
Hermann Schützenhöfer, als er
im August die Liezener Hütte
des Alpenvereins besuchte. Er
war sehr beeindruckt von der
perfekten Organisation und der
Sauberkeit, die auf dieser Selbst-
versorgerhütte herrscht.
Jedes Jahr geht Hermann Schüt-
zenhöfer als zuständiger Refe-
rent der Landesregierung für
die Förderung der alpinen In-
frastruktur einen Tag wandern,
um ein Schutzhaus eines al-
pinen Vereines zu besuchen.
Eingefädelt wurden diese
Wanderungen vom Liezener
Karl Hödl, Vorsitzender des
Fachverbandes alpiner Ver-
eine Steiermark.
Das Ziel des heurigen Aus-
fluges war eigentlich die
Hochmölbinghütte des Tou-
ristenklubs. Wegen der Nähe
zur Liezener Hütte gelang
es dem Regionalreferenten
des Alpenvereins, Manfred
Lidl, aber, dem obersten

Tourismusförderer auch die Lie-
zener Hütte zu zeigen. An ei-
nigen Beispielen konnte er ein-
drucksvoll aufzeigen, wie wich-
tig im alpinen Bereich derartige
Stützpunkte noch immer sind.
Manfred Lidl konnte nicht nur
als Gastgeber auf der Liezener
Hütte, sondern während der
ganzen Wanderung auch mit
seinem umfangreichen histo-
rischen Wissen über die Ge-
schichte der Schutzhütten im
Toten Gebirge brillieren.

Karl Hödl (im Bild ganz links) führte Landeshauptmannstell-
vertreter Hermann Schützenhöfer (3. v.r.) zur Liezener Hütte.
Manfred Lidl (links sitzend) erläuterte als Gastgeber die Wich-
tigkeit von Schutzhütten im alpinen Gelände.

13. Gert Aigner-
Golf-Gedenkturnier

Die Familie Regner aus Liezen
dominierte beim diesjährigen Ge-
denkturnier des Golf- & Landclubs
Ennstal Weißenbach/Liezen.

Mit einer 69er Runde verbes-
serte Gerhard Regner seine
Stammvorgabe auf 0,0. Damit
ist er der erste Scratch-Ama-
teurgolfer im Club. Sabine Reg-
ner konnte Ihr Handicap mit
22 Bruttopunkten bestätigen
und gewann die Damenbrut-
towertung. Niklas Regner er-
zielte mit 3 über Par knapp
hinter seinem Vater das zweit-
beste Bruttoergebnis ex equo
mit Horst Fehringer. Mit die-

sem tollen Ergebnis sichert sich
Niklas ein neues Handicap mit
-3,6 und gewinnt die Junio-
renbruttowertung.
Das Präsident-Gert Aigner-Ge-
denkturnier zählt mit einem
Teilnehmerfeld von über 130
Golfern zum absoluten Tur-
nierhighlight der Golfsaison.
Das abschließende Megafeuer-
werk kurz vor Mitternacht war
der Höhepunkt des tollen Fes-
tes.

Die Sponsoren und Sieger im
Bild von links: Mag. Susanne
Aigner-Haas (Eisenhof Liezen
GmbH), Niklas Regner, Mag.
Peter Zacke (Interrevision),
Sabine und Gerhard Regner
und Mag. Elisabeth Haar-
mann (GLC Ennstal).
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Begeisterung
beim Schwimmbadfest

Am 7. Juli feierte das Schwimmbadfest der Sozia -
listischen Jugend Liezen im Alpenbad Premiere.

Trotz des etwas wechselhaften
Wetters fanden sich jede Menge
Jugendliche, die am „Soap-Sli-
de-Contest“ und an der „Sau-
trog-Regatta“ begeistert teil-

nahmen, ein. Umrahmt von
DJ-Tönen konnten sich die
Teilnehmer über tolle Gewinne
und Gratiseis freuen. Eine Gril-
lerei rundete das Programm ab.

„Es freut uns einfach, eine derartige Veranstaltung für die Liezener Jugend zu organisieren – vor allem, wenn man sieht, wie
begeistert jeder dabei mitmacht“, freut sich Stefan Wasmer, Jugendreferent im Gemeinderat und Obmann der Sozialistischen
Jugend Liezen (im Bild ganz rechts).

Profiboxen
6. Fightnight in Liezen

Am 6. Oktober heißt es im Liezener Kulturhaus
wieder „Ring frei“ – bei der nun schon 6. Profi-
Box- und Kickboxgala.

Die Fighter des Liezener Boxclubs Fit 4 Fun.A
nz

ei
ge

Und es werden wieder nicht
nur die besten Fighter des Lan-
des kämpfen, sondern es werden
auch einige internationale Top-
Fighter zu Gast in Liezen sein:
zum Beispiel aus Thailand der
amtierende Kickbox K1 Welt-
meister im Halbschwergewicht,
Youtona Kingdwon, oder aus
Russland der in 22 Kämpfen
ungeschlagene Profibox Inte-
remi WBU Weltmeister im Su-
permittelgewicht, Ramsan Al-
chanov.
Vom Boxclub Fit 4 Fun Liezen
werden diesmal Andreas Kapp,
Phillip Schröcker, Helmut
Brandstätter, Florian Guttman
und Barbara Redtenbacher in
den Ring steigen. Im ersten der
beiden Hauptkämpfe wird der
Top-K1-Fighter und Nach-
wuchstalent, die Nr.1 in Öster-
reich, Misin Rexhaj, um den

begehrten Österreichischen
Staatsmeistertitel bzw. -Gürtel
kämpfen.
Im zweiten Hauptkampf des
Abends wird der Lokalmatador,
Freddy Lemmerer, einen Kampf
über 8 x 3 Runden im Profibo-
xen bestreiten. Freddy Lem-
merer, der bei 20 Kämpfen 17
Siege, 11 davon durch KO,
aufweisen kann, muss seine
Form über einen 8-Runden-
Kampf bestätigen. Er wird über-
dies am 15. Dezember um den
Intercontinental Titel der
ABA/EBF in Ezlach/Deutsch-
land kämpfen.

Einlass: 19.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Kartenvorverkauf:

Bürgerservice Liezen: 13 Euro
Abendkassa: 17 Euro

Karteninfo: 0699/122 03 788
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Steirischer Jagdschutzverein
Zweigstelle Liezen

Jagawandertag
Auf Einladung von Martin Atz-
linger führte die heurige Wan-
derung in die Unterlaussa. Bei
regnerischem Wetter stellten
die Jäger ihre Wetterfestigkeit
unter Beweis und bestiegen den
Bodenwies. Anschließend gab’s
beim idyllisch gelegenen Jagd-

haus die wohlverdiente Stär-
kung mit Spezialitäten vom
Wild und zünftiger Musik.

Die Liezener und Weißenba-
cher Jäger möchten sich hierfür
recht herzlich bei Martin Atz-
linger und seiner Edda bedan-
ken.

Obmann Gerhard Wöhry, Edda, Bürgermeister Rudi Hakel, He-
gemeister Ing. Friedl Überbacher und Martin Atzlinger (v.l.)

Jagdcamp
Auch heuer fand diese beliebte
Jagdwoche für Kinder und Ju-
gendliche von 10 bis 18 Jahren
aufgrund des großen Interesses
an drei Terminen statt. Unter
Leitung von Oberförster Ing.
Wolfgang Mündler und der
tatkräftigen Unterstützung der
Liezener und Weißenbacher Jä-
ger erlebten die Jugendlichen
eine spannende Woche rund
um die Jagd. Neben dem forst-
lichen Unterricht wurde im
Weißenbacher Schützenverein

und in der Schützengilde Liezen
mit Luftdruckgewehren ge-
schossen, Reviereinrichtungen
gebaut, auf der Liezenerhütte
genächtigt u.v.m.
Höhepunkt war jedoch der ab-
schließende Pirschgang. Dies-
mal konnte Obmann Gerhard
Wöhry mit dem Blatter einen
alten Rehbock überlisten und
erlegen. Weidmannsheil!
Ein besonderer Dank an He-
gemeister Friedl Überbacher,
der seit vielen Jahren dafür sein
Revier zur Verfügung stellt.

Jagdliches Schießen 
im Pyhrn
Voraussetzung für eine waid-
gerechte Jagd ist der perfekte
Umgang mit der Waffe. Dies
setzt ständiges Training voraus
und so gab es auch heuer wieder
den beliebten Schießbewerb
auf der Bezirksschießstätte im

Pyhrn. Geschossen wird aus-
schließlich mit Jagdwaffen auf
110 Meter unter möglichst pra-
xisnahen Bedingungen auf
Fuchs-, Gams-, und Rehschei-
ben.
Ein Dank gilt hier der Familie
Essl als Grundbesitzer für ihr
Entgegenkommen.

Gerhard Wöhry gratulierte den Siegern Gerhard Vasold (2.v.r.)
vor Michael Fröhlich (li.) und Willi Pürcher (re.). Siegerin in der
Damenklasse: Nicole Rössler (li.) vor Silvia Auer.

A
nz

ei
ge

Unter Mithilfe der Teilnehmer am Jagdcamp entstand ein
neuer Hochsitz.
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Städtefreundschaft mit Solms

neu belebt
Freundschaften haben nur dann einen Sinn,
wenn man sie pflegt. Das gilt auch für die Städ-
tefreundschaft zu unserer deutschen Partnerstadt
Solms im Bundesland Hessen.

Nach einigen ruhigeren Jahren
war vor einem Jahr eine Delega-
tion aus Solms in Liezen und
heuer gab es einen Gegenbesuch.
Bürgermeister Rudi Hakel legte
Wert darauf, dass nicht nur Ge-
meindevertreter, sondern auch
Repräsentanten vieler Vereine mit
von der Partie waren, damit die
Partnerschaft in Zukunft auf eine
breitere Basis gestellt werden kann.

Beim offiziellen Festakt in der
Taunushalle betonten die bei-
den Bürgermeister Frank In-
derthal und Rudi Hakel die
Bedeutung der Partnerschaft
und die Möglichkeit, zwanglos
Erfahrungen auszutauschen
und Neues kennen zu lernen.
So gab es z.B. einige interessante
Besichtigungen, beginnend mit
dem Waldkindergarten.

Ein Teil der Liezener Delegation mit dem Gastgeber aus Solms,
Bürgermeister Frank Inderthal (im Bild links).

Ein Kindergarten
frei im Wald

Ein interessantes Projekt gibt
es im Stadtteil Oberndorf. Dort
gibt es einen Kindergarten mit-
ten im Wald ohne das übliche
Gebäude. Für Notfälle können
sich die Kinder in einen einfa-
chen Container zurückziehen,
grundsätzlich halten sie sich
aber im Sommer wie im Winter

die ganze Zeit im Freien auf.
Jene Eltern, die mit ihren Kin-
dern – freiwillig – an diesem
Experiment mitmachen, sind
davon begeistert. Den höheren
Aufwand für die Reinigung der
Kleidung nehmen sie gerne in
Kauf.

Die Abordnung aus Liezen besichtigt den Waldkindergarten.

Tausendjährige Eichen 
und 800-jähriges Kloster

Den Atem der Geschichte spürt
man in Solms an mehreren Stel-
len. Im Stadtteil Albshausen be-
suchte die Liezener Delegation
die etwa 1000 Jahre alten Eichen,
die von Fachleuten als die ältes-
ten Eichen Deutschlands be-
zeichnet werden. Über 800 Jahre
alt ist das Prämonstratenser Klos-

ter im Stadtteil Oberbiel. In ei-
nem eindrucksvollen Schauspiel
wurde die Legende um Gertrud,
dritte Meisterin des Klosters
(1248 bis 1297) und Tochter
der Heiligen Elisabeth, erzählt.
Ebenso interessant war der Be-
such des ehemaligen Erzberg-
werkes Grube Fortuna.

Die Bürgermeister der Partnerstädte, Rudi Hakel und Frank In-
terthal, vor der 1000-jährigen Eiche im Ortsteil Albshausen.

Kirmeszug in Niederbiel

Am letzten Besuchstag wurde
das in der Nachbarstadt Braun-
fels gelegene Schloss besichtigt
und Nachmittag stand die Be-
teiligung am Kirmeszug in Nie-
derbiel auf dem Programm. Ein
langer Festzug mit vielen inte-
ressanten Wagen bewegte sich
durch den Ort. Auch die Lie-
zener Gäste wurden auf diese
Weise präsentiert und von der

Bevölkerung sehr freundlich
aufgenommen.
Große Begeisterung gab es, wie
schon in den Tagen zuvor, um
die fünf Musiker der Liezener
Tanzlmusi’, bei der auch Mu-
sikvereinsobmann Michael
Fröhlich mitwirkt. Sie sorgten
bei mehreren Auftritten für
schwung- und stimmungsvolle
steirische Musik.

Einer der Höhepunkt war die Teilnahme am Kirmeszug und
der abschließende Auftritt im Kirmeszelt.
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Sämtliche Satellitenprogrammanbieter haben
aufgrund der technischen Erfordernisse im ersten
Halbjahr 2012 die so genannte „analoge Über-
tragungstechnik“ einstellen müssen.

Wo sind meine Programme geblieben?
Die Liezener Kabelfernsehbetreiber informieren

Diese Abschaltungen wurden
in den vergangenen Monaten
auch im Fernsehen und in allen
Zeitungen bekanntgegeben.
Im Zuge dessen mussten auch
von den Liezener Kabelfern-
sehbetreibern einige analoge
Programme eingestellt werden.
Es handelt sich dabei unter an-

derem um die beliebten Sender
SWR, WDR, NDR, und MDR.
Alle diese genannten und auch
viele andere neue Programme
können aber selbstverständlich
weiterhin empfangen werden.
Dazu brauchen Sie aber ein
DVB-C-taugliches Empfangs-
gerät, sprich einen modernen

Flachbildfernseher mit diesen
Eigenschaften. Damit können
Sie alle bisherigen und, wie er-
wähnt, viele zusätzliche Pro-
gramme in wesentlich verbes-
serter Bildqualität empfangen.
Die IG-SAT Liezen – sie ver-

sorgt den Großteil der Haus-
halte in Liezen West bis Liezen
Mitte – bietet überdies den
Empfang aller Programme von
„HD-Austria“ an. Informatio-
nen hierüber finden Sie der
Homepage von HD-Austria.

Weitere Informationen über diese Änderungen
finden Sie im Infokanal der IG-SAT„LIEZEN TV“

und auf der Homepage www.igsat-liezen.at.

Antennengemeinschaft

RÖTH

Die Antennengemeinschaft
RÖTH versorgt einen Großteil
der Liezener Haushalte im Nor-
den und Osten der Stadt. Die
Problematik bezüglich der Ab-
schaltung bzw. der Neueinstel-
lung von beliebten Fernsehsen-
dern betrifft auch alle Mitglie-
der der Antennengemeinschaft
RÖTH.

Für die Mitglieder beider Ka-
belanbieter ist festzuhalten, dass
vor allem der Verkäufer Ihres
Fernsehgerätes Hilfestellung bei
den erforderlichen Neueinstel-
lungen geben kann.

Kontakt – IG-SAT:
Telefon 03612/26240
(Anrufbeantworter)

E-Mail: igsat-liezen@a1.net
Internet: www.igsat-liezen.at

Kontakt – Antennen -
gemeinschaft RÖTH:

Gebr. Oberbichler OHG
Telefon: 03612/22480
E-Mail: elobli@aon.at

www.liezen.at
Neue Homepage in Arbeit

Die Homepage der Stadt www.liezen.at ist bereits
vor mehr als acht Jahren eingerichtet worden.

Nunmehr haben sich die beiden
Rathaus-Bediensteten Markus
Schaupensteiner als Projektver-
antwortlicher und Gerald Klam-
mer als EDV-Koordinator in Zu-
sammenarbeit mit dem Liezener
Unternehmen epcom an die Pro-
grammierung einer neuen Home-

page gemacht. So soll www.lie-
zen.at noch in den Herbstmona-
ten dieses Jahres in einem neuen
Kleid erscheinen und die rund
13.000 Besucher, die monatlich
auf die Homepage der Bezirks-
hauptstadt schauen, mit nützli-
chen Informationen versorgen.

Noch im Herbst wird sich die stadteigene Homepage in einem
neuen Layout präsentieren.

Gottesdienste
der Neuapostolischen Kirche

Seit über 20 Jahren finden in Liezen Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirche statt. Diese werden jeden 
4. Sonntag im Monat mit Beginn um 9.30 Uhr in der
Hauptschule Liezen abgehalten. Die Neuapostolische Kir-
che ladet herzlich ein, diese Gottesdienste zu besuchen.

Erste Anwaltliche Auskunft
Jeweils Dienstag von 14.00 bis 17.00 Uhr gegen
vorherige telefonische Anmeldung:
18. Sept.: Dr. Helmut Weber, Ausseer Straße 32 (03612/22297)
2. Okt.: Dr. Michael Bauer, Pyhrnstraße 1 (03612/22219)

23. Okt.: Dr. Erich Holzinger, Rathausplatz 3 (03612/24624)
30. Okt.: Dr. Walter Kreissl, Rathausplatz 4 (03612/22997)
13. Nov.: MMag. Johannes Pfeifer, Rathausplatz 3 (03612/22911)
20. Nov.: Mag. Karl Pichler, Rathausplatz 4 (03612/22997)
27. Nov.: Dr. Hans-Moritz Pott, Döllacher Str. 1, (03612/22199)
11. Dez.: Mag. Reinhard Walther, Rathausplatz 4 (03612/22997)

Die weiteren Termine des laufenden Jahres finden Sie
auf der Homepage der Steier märkischen
Rechtsanwaltskammer www.rakstmk.at unter
dem Link „Serviceleistungen“.
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Melden Sie uns
besondere Verdienste

Liezener Bürgerinnen und Bürger!

> In Ihrem Familien-, Freundes- oder Bekanntenkreis hat
jemand ein Studium besonders erfolgreich abgeschlos-
sen?

> In Ihrem Familien-, Freundes- oder Bekanntenkreis
wurde jemand mit einer besonderen Ehrung bedacht?

> In Ihrem Familien-, Freundes- oder Bekanntenkreis hat
jemand eine sonstige außergewöhnliche Leistung er-
bracht?

Und dies gehört Ihrer Meinung nach auch der Öffent-
lichkeit über die Liezener
Stadtnachrichten mitge-
teilt. Dann senden Sie uns
Ihren Beitrag mit ein paar
erläuternden Zeilen und ei-
nem Foto. Die Zustimmung
der betroffenen Person vo-
rausgesetzt, werden wir Ih-
ren Beitrag in den Liezener
Stadtnachrichten veröffent-
lichen.

Die Abgabe der Texte und
Fotos kann entweder per-
sönlich im Bürgerservice im
Rathaus oder per E-Mail an
die Redaktion der Stadt-
nachrichten unter stadt-
amt@liezen.at erfolgen.

Sicher auch von Interesse für
die Öffentlichkeit: besondere
Verdienste von Liezener Bür-
gerinnen und Bürgern.

Brief an die Stadtgemeinde Liezen
Was mir gefällt, gefallen würde, nicht gefällt und was ich mir
von der Stadtgemeinde Liezen wünsche.

Richten Sie Ihren Brief an die Stadtgemeinde Liezen, Rathausplatz 1, 8940
Liezen oder werfen Sie diesen einfach in den Postkasten an den beiden
Eingängen zum Rathaus.

Ihr Brief wird von unserer Stadtverwaltung bearbeitet und – falls Sie dies
wünschen – in der nächsten Ausgabe der Stadtnachrichten als Leserbrief ver-
öffentlicht, sofern Sie auch Ihre Adresse angeben. Anonyme Briefe können
leider nicht berücksichtigt werden.

Bitte diesen Brief als Leserbrief veröffentlichen
(Bitte ankreuzen)

Name:

Adresse:

Bitte ausfüllen, ausschneiden (ev. kopieren) und einsenden an die Stadtgemeinde
Liezen, Rathausplatz 1, 8940 Liezen. E-Mail: stadtamt@liezen.at.

Alles eine Fehlplanung!
Dass die Fußgängerunterführung vom Bahnhof Liezen in die
Stadt schlecht gemacht wurde!
Wenn man eine Behinderung hat, kommt man fast nicht über
die Stiege. Dasselbe mit Kinderwagen, Rad oder Rollstuhl.
Warum wurde der Aufgang nicht ohne Stiegen gemacht (wie die
untere Variante)?

Hermine Palme
Ihre Stadtverwaltung antwortet:

Sehr geehrte Frau Palme!

Dass eine durchgehende Rampe die praktischere Lösung darstellen
würde, ist uns natürlich bewusst. Mangels erwerbbarer Grund-
stücksflächen im Norden der Unterführung konnte diese bislang
leider noch nicht in der von Ihnen gewünschten Form verwirklicht
werden.

Danke lieber Herr Bürgermeister,
danke liebe Gemeinde,
für die Ehrung als Radfahrerin des Jahres.
Ich werde bemüht sein, brav zu fahren, aber auch aufpassen, dass
ich nicht jemand niederfahre.

Mit liebem Gruß
Ihre Christl Wallner

Ihre Stadtverwaltung antwortet:

Liebe Frau Wallner!

Wir wünschen Ihnen weiterhin das Beste und noch viele Jahre un-
fallfreies Radfahren in unserer Stadt.



September 2012ERINNERUNGEN 41

Vor 100 Jahren
Man kann sich oft gar nicht
vorstellen, dass man früher auch
ohne die heutzutage selbstver-
ständlichen Dinge leben konn-
te. Dennoch, erst vor 100 Jah-
ren stellte Julius Vasold den
Antrag, in das Gemeindeamt
ein Telefon einleiten zu lassen.
Der Sprechverkehr zwischen
Liezen und Budweis wurde zu-
gelassen, ein Telefonieren mit
Prag war dagegen nicht mög-
lich. Oder, dem Hotelier Josef
Fuchs wurde die Einleitung ei-
ner Wasserleitung in das Gast-
zimmer zwecks Gläserspülung
gestattet. Ärger gab es mit der
Bahn, weil während der Win-
termonate die Schnellzüge ohne
zu halten am Bahnhof Liezen
vorbei brausten.

Vor 25 Jahren
Grund für zwei große Feiern
gab es Ende September 1987
am Salberg. Der oberhalb der
Kapelle in vierzehnmonatiger
Bauzeit neu errichtete Wasser-
leitungs-Hochbehälter wurde
seiner Bestimmung übergeben.
Die beiden Becken fassen zwei
Millionen Liter Trinkwasser
und sind noch immer ein ganz
wichtiger Teil der sicheren Was-
serversorgung unserer Stadt.
Stadtpfarrer Josef Schmidt, der
gemeinsam mit dem evangeli-
schen Pfarrer Johannes Hanek
die Einweihung des Hochbe-
hälters vorgenommen hatte,
konnte danach einige Meter
weiter den Abschluss der Re-
novierungsarbeiten an der Kal-
varienbergkapelle feiern.

Vor 50 Jahren
In Graz gibt es das Kaufhaus
Kastner & Öhler bereits seit
1883. Nachdem in der Nach-
kriegszeit sehr viele Kunden aus
dem Ennstal Waren per Post
bestellt hatten, entschloss sich
die Firmenleitung 1962, als erste
Filiale außerhalb von Graz die
Filiale Liezen zu gründen. Diese
Filiale wurde im damaligen Haus
der Druckerei Berka an der Ecke
Hauptstraße/Admonter Straße
(heute Hypo-Bank) eingerichtet.
Mit der Ansiedlung von Kastner
& Öhler begann die Entwick-
lung Liezens zum regionalen
Einkaufszentrum. Nicht nur
Kastner & Öhler baute später
selbst zwei Häuser, auch viele
andere Firmen errichteten in
Liezen Filialen.

Vor 75 Jahren
Die Zahlungsmoral bei der Be-
zahlung des Wasserzinses war
– sagen wir es höflich – durch-
aus verbesserungswürdig. Na-
türlich, die Zeiten waren
schlecht und das Geld knapp,
aber die Gemeinde brauchte
auch ihre Einnahmen. Also ent-
schloss man sich, allen Wasser-
beziehern einen 10-%igen Ra-
batt zu gewähren, wenn sie ih-
ren Wasserzins binnen 30 Tagen
nach Vorschreibung bezahlten.
Damals gab es keine Wasser-
zähler und der Wasserzins wur-
de pauschal nach Personen und
Vieh vorgeschrieben. Daher
wurde auch darüber diskutiert,
den Wasserzins für jene Tiere
zu reduzieren, die sich im Som-
mer auf der Alm befanden.

Liezen im Rückblick
von Amtsdirektor i.R. Karl Hödl

Weißer Fleck im Archiv:
Gemeinde Pyhrn
70 Jahre gehört sie schon zu Lie-
zen, die bis 1942 selbstständige
Gemeinde Pyhrn. Im Archiv
gibt es wohl eine „Heimatrolle“,
das Verzeichnis der bis 1938 in
Pyhrn heimatberechtigten Per-
sonen. Aber sonst? Die Antwort
„Nichts“ kommt der Wahrheit
ziemlich nahe. Laut „Steirischer
Alpen-Post“ wissen wir, dass am
6. Dezember 1891 Peter Schwai-
ger (fallweise auch „Schweiger“
geschrieben) bereits zum sechsten
Mal zum Bürgermeister gewählt
wurde. Aber von wann bis wann
war er Bürgermeister? Und wel-
che Bürgermeister gab es vor
und nach ihm?
Im Pyhrn wohnen viele Familien,
die schon seit Generationen dort
zu Hause sind. Hat jemand Un-
terlagen über die damalige Ge-
meinde, ihre Repräsentanten
oder wichtige Ereignisse? Auch
wenn es nur Bruchstücke sein
sollten, für das Stadtarchiv wären

alle Unterlagen von großem
Wert. Und wenn jemand alte
Unterlagen nicht aus der Hand
geben will: dem Archiv würden
auch Kopien genügen. Wenn
Sie Unterlagen für das Stadtar-
chiv haben, melden Sie sich bitte
telefonisch unter 0664 28 40
888 oder geben Sie Unterlagen
im Bürgerservice im Rathaus ab.

Klause Reithtal bleibt er-
halten
Oft werde ich nach dem ältesten
Haus in Liezen gefragt und muss
wahrheitsgemäß antworten, dass
ich dieses auch nicht kenne. All-
gemein bekannt ist aber das äl-
teste Bauwerk, von dem zumin-
dest Mauerreste erhalten sind.
Die Klause Reithtal wurde vor
1160 zum Schutz des Klosters
Admont errichtet und liegt ober-
halb der Gesäusestraße, gegen-
über dem Bildstock vor dem
Bauernhof Maindl vlg. Klaus-
bauer. Die Mauerreste stehen
unter Denkmalschutz, was aber

Was es alles gab in Liezen
Interessantes aus der Stadtchronik, hervorgeholt von Karl Hödl

die Natur nicht daran gehindert
hat, ihr unerbittliches Zerstö-
rungswerk durch Witterungs-
einfluss und Pflanzenbewuchs
zu beginnen. Bürgermeister
Mag. Hakel hat im Einverneh-
men mit dem Grundbesitzer
Hans Peter Schörkmeier die Vo-
raussetzungen dafür geschaffen,
dass Bauamtsleiter Ing. Reinhold
Kalsberger eine erhaltende Sa-

nierung in die Wege leiten konn-
te. Heuer hat Laurentiu Dascalu
aus Treglwang weitere Erhal-
tungsarbeiten durchgeführt. Von
der Straße aus ist die Klause lei-
der kaum zu sehen. Sie befindet
sich auf der Straße Richtung
Admont etwa bei km 72,8 links
oberhalb der Straße und ist auf
einem neu angelegten Weg er-
reichbar.

Durch die Renovierung wird eine weitere witterungsbedingte
Zerstörung der Mauerreste der Klause Reithtal zunächst einmal
verhindert.
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September 2012 STADTTELEGRAMM42

70 Jahre
❚ Lammer Klothilde, Pyhrnstraße 26 b

❚ Schrempf Margarete, Schillerstraße 14

❚ Haritsch Wolfgang, Sonnau 6

❚ Schönauer Johann, Erzweg 33

❚ Götzenauer Friedrich, Salbergweg 8 a

❚ Mader Herbert, Arzbergweg 2

❚ Baumann Rosina, Fronleichnamsweg 20

❚ Lorenzi Aurelia, Fronleichnamsweg 9

❚ Töchterle Helga, Döllacher Straße 8

❚ Wallner Peter, Hauptstraße 16

❚ Auer Erich, Schillerstraße 12

❚ Steiner Waltraud, Ausseer Straße 49

❚ Reisenhofer Helmuth, Tausing 24

❚ Kranzler Anna, Fronleichnamsweg 9 a

❚ Oberbichler Liberat, Admonter Straße 2

❚ Deli Edeltrude, Ausseer Straße 39

❚ Reisenhofer Erich, Pyhrn 81

❚ Wöhrer Erika, Ausseer Straße 25

❚ Baumgartner Maria, Dr.-Karl-Renner-Ring 38

❚ Stochl Franz, Fronleichnamsweg 9

❚ Schaffer Anneliese, Fronleichnamsweg 9 a

❚ Freiberger Kurt, Am Grafenegg 10 c

❚ Preis Leopoldine, Tausing 25

❚ Pichler Balthasar, Fronleichnamsweg 10

❚ Riegler Martha, Dr.-Karl-Renner-Ring 24 a

❚ Forstner Johann, Ausseer Straße 53 a

❚ Gierl Johanna Hedwig, Selzthaler Straße 9

❚ Schwab Hermann, Pyhrnstraße 7

❚ Kogelbauer Erika, Pyhrnstraße 35 a

❚ Riegler Günter Engelbert, Kornbauerstraße 15

❚ Loitfelder Elisabeth, Rathausplatz 5

❚ Indra Martha, Tausing 59

❚ Ilsinger Margarethe, Dr.-Karl-Renner-Ring 21

❚ Scheibenreif Emma, Döllacher Straße 22

❚ Plank Anna, Erzweg 33

❚ Suchanek Hildegard, Dr.-Karl-Renner-Ring 36

❚ Wöhr Alois, Rainstrom 7

❚ Kriz Guido, Dr.-Karl-Renner-Ring 13

❚ Weber Johanna, Roseggergasse 12

❚ Immervoll Hans, Schillerstraße 1

90 Jahre

98 Jahre

75 Jahre

80 Jahre

85 Jahre

Bürgermeister Rudi Hakel &
Vizebürgermeisterin Roswitha Glashüttner gratulierten …

❚ Huber Angela und Heribert Ing., Röthweg 4
❚ Lemmerer Sieglinde und Johann, Höhenstraße 49
❚ Mayer Christine und Richard, Bahnhofweg 5
❚ Hohl Eleonore und Fritz, Pyhrn 60
❚ Hanus Josefa und Ferdinand, Tausing 63
❚ Huttenberger Karoline und Adolf, Siedlungsstraße 17

Diamantene Hochzeit 60 Jahre Ehe

90 Jahre

95 Jahre

Frehsner Alois,
Pyhrn 52

Hartner Gertrud,
Erzweg 33

Sarlay Margarethe,
Am Salberg 30

Keplinger Grete,
Fronleichnamsweg 5/7

Abl Margarethe und Richard, Kernstockgasse 6
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Geburten
Mädchen:
❚ Julia Kaiser und Wassertheurer Helfried 

eine Madeline Celia
❚ Bianca und Helmut Schüßler eine Emily Marie
❚ Isabella Wimmler und Armin Loberauer 

eine Johanna Maria
❚ Anita Oberzil und Mario 

Gärtler eine Celine Michelle
❚ Ranka und Goran Colic 

eine Sara 
❚ Andrea Kusim und 

Wolfgang Gasperl 
eine Marie-Christin 

❚ Bianca und Helmut Schüßler
eine Emily Marie

Knaben:
❚ Yvonne und Werner Weissensteiner einen Max �
❚ Valdina und Milos Curcic einen Marko
❚ Christina Pichler und Johannes Polster

einen Felix Johannes
❚ Julia und Mark Edlinger 

einen Colin �
❚ Madeleine und Aktemir Mehmet

einen Sami
❚ Lisa Polanschütz und Andreas Siener

einen Jonas Andreas

Kriemhilde Glanzer (84) ❚ Rainer Aigner (86)
Friederike Binder (98) ❚ Josef Peinhopf (50)

Margit Maderthaner (88) ❚ Alexandra Leitner (27)
Dorothea Schwarz (91) ❚ Bruno Lorenzi (75)

Gerald Auer (51) ❚ Hildegard Karow (90)
Augustin Samek (77) ❚ Günter Pogantsch (80)

Hermann Kogelbauer (82) ❚ Andrea Watzke (56)
Erwin Zick (81) ❚ Kiebeth Lydia (92)

Sterbefälle

… zur Hochzeit
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❚ Regner Christian und Stangl Ines, beide Trieben
❚ Schöner Michael, Aglasterhausen, Deutschland und 

Stuhlpfarrer Beate, Lechaschau
❚ Suchanek Siegfried und Walter Silvia, beide Liezen
❚ Gruber Günther und Schupfer Katharina, beide Liezen
❚ Zeiringer Martin und Schüssler Karin, beide Liezen
❚ Czettl Wolfgang und Edlinger Simone beide Liezen
❚ Forstner Thomas und Kollaritsch Bettina, beide Liezen
❚ Kanngießer Jan, Berlin und Walcher Christine Liezen
❚ Kettner Martin und Knauder Heike, beide Liezen
❚ Herceg Dino und Pavić Daniela, beide Liezen
❚ Habacher Patrick und Dörflinger Carina, beide Liezen
❚ Frehsner Heinz und Seebacher Helene, beide Liezen
❚ Maier Manfred und Schwarzlechner Claudia, 

beide Donnersbachwald
❚ Gebesmair Herfried und Schachner Sabine, beide Liezen

Lammer Martin
und Bacher Panja,

beide Liezen

Mag. (FH) Fröhlich Michael
und Mag. Singer Eva,

beide Liezen
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Ernhardt Michael
und Kainz Martina,

beide Liezen

Bürgermeister Rudi Hakel mit Gattin Heidrun bei der
Hochzeit ihrer jüngeren Tochter Dr. Christina Hakel und

Achim Landgraf in der Schweiz.




